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Anlage I/2 zur VV BauPrüfVO 
Blatt 1 

An die untere Bauaufsichtsbehörde Eingangsstempel der Bauaufsichtsbehörde 

PLZ, Ort Aktenzeichen 

Bauantrag  
Antrag auf Vorbescheid 
Referenzgebäude

Einfaches Baugenehmigungsverfahren 
 § 64 BauO NRW 2018 

Bauherrschaft (§ 53 BauO NRW 2018) Entwurfsverfassende (§ 54 Absatz 1 BauO NRW 2018) 
Name, Vorname, Firma Name, Vorname, Büro

Straße, Hausnummer Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort PLZ, Ort 

vertreten durch: (§ 53 Absatz 3 BauO NRW 2018) 
Name, Vorname, Anschrift  

bauvorlageberechtigt: (§ 67 Absatz 3 BauO NRW 2018) Name, Vorname

Mitgliedsnummer der Architekten- oder der Ingenieurkammer des Landes 

Telefon (mit Vorwahl) Telefax Telefon (mit Vorwahl) Telefax 

E-Mail E-Mail 

Baugrundstück 
Ort, Straße, Hausnummer, gegebenenfalls Ortsteil

Gemarkung(en) Flur(e) Flurstück(e)

Gebäudeklassen (§ 2 Absatz 3 BauO NRW 2018):   1  2  3  4  5 
Wohngebäude Sonderbau (nicht § 50 Absatz 2 BauO NRW 2018)

Bezeichnung des Vorhabens (Errichtung, Änderung, Nutzungsänderung gemäß § 60 BauO NRW 2018) 

Das Bauvorhaben bedarf einer  Ausnahme (§ 31 Absatz 1 BauGB) 
 Befreiung (§ 31 Absatz 2 BauGB) 
 Abweichung (§ 69 BauO NRW 2018) 

Hinweis: Die Begründung ist separat als Anlage beizufügen.
Bei Vorbescheid (§ 77 BauO NRW 2018) 
planungsrechtliche Zulässigkeit bauordnungsrechtliche Zulässigkeit

Fragestellung: 

Bindungen zur Beurteilung des 
Vorhabens 

Vorbescheid

Bescheid vom erteilt von (Behörde) Aktenzeichen 

Teilungsgenehmigung
Befreiungs-/Abweichungsbescheid
Baulast Nr. 

 Denkmalrechtliche Erlaubnis

Fortsetzung Blatt 2

Untere Baufaufsichtsbehörde FB 63 
Verwaltungsgebäude am Marschiertor 
Lagerhausstraße 20 
 
52058 Aachen

✘

AMO GmbH

Otto-Blumenthal-Straße 25

52074 Aachen

Hr. Prof. Dr.-Ing. Lemme, Max

0241 8867200

lemme@amo.de

Architekten K2 GmbH

Theaterstraße 98-102

52062 Aachen

Hr. Dipl. Ing. Architekt Kranendonck, Joachim

23889

0241 9890330

kranendonck@architekten-k2.de

Aachen, Otto-Blumenthal-Straße 25, Kullen

Laurensberg 24 527
✘

✘

Nutzungsänderung Kuppel von Messraum in Seminarraum, Bauliche Änderung EG+OG und Ertüchtigung Brandschutz

✔



Anlage I/2 zu VV BauPrüfVO
Blatt 2 

Die erforderlichen Bauvorlagen sind beigefügt: 
(einem Antrag auf Vorbescheid sind nur die für die Klärung der Fragestellung erforderlichen Unterlagen beizufügen) 

  1.   3-fach Lageplan/amtlicher Lageplan (§ 3 BauPrüfVO; Anforderungen an Planersteller/in sind zu beachten) 

  2.   3-fach Berechnung des Maßes der baulichen Nutzung (§ 3 Absatz 2 BauPrüfVO) 
(nur im Bereich eines Bebauungsplanes oder einer Satzung nach BauGB)

  3.   3-fach Beglaubigter Auszug aus der Flurkarte 
(nur bei Vorhaben nach den §§ 34 oder 35 des Baugesetzbuches; Auszug nicht erforderlich bei  
Vorlage eines amtlichen Lageplanes) 

  4.   3-fach Auszug aus der amtlichen Basiskarte 1 : 5 000 
(nur bei Vorhaben nach den §§ 34 oder 35 des Baugesetzbuches)

  5.   3-fach Bauzeichnungen (§ 4 BauPrüfVO)

  6.   3-fach Baubeschreibung auf amtlichem Vordruck (§ 5 Absatz 1 BauPrüfVO)

  7.1 2-fach bei Gebäuden: Berechnung des umbauten Raumes nach DIN 277 (§ 6 Nummer 1 BauPrüfVO) oder 
  7.2 2-fach Bei Gebäuden, für die landesdurchschnittliche Rohbauwerte je m³ Bruttorauminhalt nicht festgelegt sind, die 

Berechnung der Rohbaukosten einschließlich Umsatzsteuer (§ 6 Nummer 1 BauPrüfVO)  
oder

  7.3 bei der Änderung von Gebäuden oder bei baulichen Anlagen, die nicht Gebäude sind:  
Herstellungssumme einschließlich Umsatzsteuer gemäß Tarifstelle 2.1.3 AVerwGebO NRW 

 ¼

zusätzliche Bauvorlagen für Sonderbauten, die nicht in § 50 Absatz 2 BauO NRW 2018 aufgeführt sind 
  8.    3-fach Betriebsbeschreibung für gewerbliche oder landwirtschaftliche Betriebe auf amtlichem 

Vordruck (§ 5 Absatz 2 oder 3 BauPrüfVO) 
  9. 3-fach zusätzliche Angaben und Bauvorlagen für besondere Vorhaben (§ 12 BauPrüfVO)

Spätestens mit Anzeige des Baubeginns werden gemäß § 68 Absatz 1 und 2 BauO NRW 2018 eingereicht: 

10.1 2-fach Bescheinigung zusammen mit dem Nachweis des Schallschutzes, soweit erforderlich aufgestellt oder geprüft 
durch eine/einen staatlich anerkannte/n Sachverständige/n  

2-fach Bescheinigung zusammen mit dem Nachweis des Wärmeschutzes, soweit erforderlich aufgestellt oder geprüft 
    durch eine/einen staatlich anerkannte/n Sachverständige/n  

2-fach Bescheinigung zusammen mit dem Nachweis der Standsicherheit, soweit erforderlich geprüft durch eine/einen 
    staatlich anerkannte/n Sachverständige/n 

 2-fach die Bescheinigung einer/eines staatlich anerkannte/n Sachverständige/n, dass das Vorhaben den 
    Anforderungen an den Brandschutz entspricht (gilt nicht für Wohngebäude der Gebäudeklasse 1 bis 3 
    und Sonderbauten)

10.2 Abweichend von Nr. 10.1 wird – soweit erforderlich – eine Prüfung durch die Bauaufsichtsbehörde beantragt für:  
den Nachweis des Schallschutzes 
den Nachweis des Wärmeschutzes 

 den Nachweis der Standsicherheit 
 den Nachweis des Brandschutzes (gilt nicht für Wohngebäude der Gebäudeklasse 1 bis 3 und Sonderbauten) 

11.   Erhebungsbogen für die Baustatistik gemäß Hochbaustatistikgesetz

12.   Angaben zum Artenschutz gemäß § 44 BNatSchG 

Ort, Datum Ort, Datum 

Für die Bauherrschaft: 

Unterschrift 

Die/Der bauvorlageberechtigte (*) Entwurfsverfassende: 

Unterschrift  

(*) Nach § 67 Absatz. 2 BauO NRW 2018 kann in bestimmten Fällen auf die Bauvorlageberechtigung verzichtet werden. 

✘

✘

✘

✘

✘

345.000

✘

✘

✘

Aachen, den 17.12.2019 Aachen, den 17.12.2019



Anlage I/7 zur VV BauPrüfVO 
Blatt 1 

Bauantrag / Antrag auf Vorbescheid vom       

Im einfachen Baugenehmigungsverfahren sind Angaben zu den 
gekennzeichneten Ziffern 7 bis 9 nicht erforderlich.

Baubeschreibung

 Bauherrschaft 

Grundstück (Ort, Straße, Haus-Nr.) 

1 Bezeichnung des 
Vorhabens 

2 Art der Nutzung 
Betriebsbeschreibung  
ist beigefügt 

3 Angaben zum Grundstück

geschützter Baumbestand ja 

Trinkwasserversorgung  durch zentrale Wasserversorgung  durch Brunnen

Löschwasserversorgung 
(Art und Entfernung zur Entnahmestelle)

Grundstücksentwässerung  durch öffentliche Sammelkanalisation  vorhanden 
 durch Kleinkläranlage  fertiggestellt bis zum 
 durch sonstige Anlage; Art: 

Sonstiges

4 Barrierefreies Bauen eingehalten bei: 
Gebäudeklasse 3 bis 5 mit Wohnungen 
öffentlich zugänglichen baulichen Anlagen 

unverhältnismäßiger Mehraufwand aufgrund von: 
schwierigen Geländeverhältnissen oder
ungünstiger vorhandener Bebauung 
(Nachweis ist beigefügt) 

5 Anzahl der notwendigen 
Stellplätze  
Bedarfsermittlung gegebenenfalls 
als Beiblatt 

insgesamt auf 
dem Baugrundstück: 

fremden Grundstück 
mit Baulast:  

durch Ablösung

      in Garagen +        im Freien = 

= 
=

Summe: 
davon für Menschen mit Behinderungen: 

6 Anzahl der notwendigen 
Fahrradstellplätze
Bedarfsermittlung gegebenenfalls 
als Beiblatt

insgesamt auf 
dem Baugrundstück: 

fremden Grundstück 
mit Baulast:  

durch Ablösung 

      in Garagen +        im Freien  = 

= 
=

Summe:

davon für Menschen mit Behinderungen: 

7 Schutz gegen 
schädliche Einflüsse 

Fortsetzung Blatt 2

AMO GmbH

Aachen, Otto-Blumenthal-Straße 25

Nutzungsänderung Kuppel, Bauliche Änderung EG+OG und Ertüchtigung Brandschutz

✔

✘

Hydrant in ca. 30m Entfernung

✔ ✔

6 6

6

✘

✘

✘ ✘



Anlage I/7 zu VV BauPrüfVO
Blatt 2 

Baubeschreibung Blatt 2 Bauherrschaft: Bauantrag vom: 

8 Angaben zur Aufstellung 
von Feuerstätten

Gesamt-Nennwärmeleistung: kW

 Heizraum

 Aufstellraum

Angaben zur 
Brennstofflagerung 

 fester Brennstoff  Heizöl m³ 
 Gas  Flüssiggas  m³
 unterirdischer  

 Lagerbehälter 
 Lagerraum  sonstiger Raum:  

9 Lüftung 

Lüftungsanlage für Mittel- 
oder Großgarage 

 ja Art der Anlage:

sonstige 
genehmigungspflichtige 
Lüftungsanlage 

 ja Art der Anlage:

Lüftungsanlage überbrückt Gebäudetrennwände oder Geschossdecken: 
Schematische Darstellung entsprechend den Bildern der Lüftungsanlagenrichtlinie 

 und Beschreibung der Lüftungsanlagen mit Angabe der Feuerwiderstandsdauer und 
 Baustoffklasse der Bauteile und Lüftungsabschnitte ist beigefügt. 

10 weitere Angaben, 
sofern wegen Ortsatzungen 
oder Denkmalschutz 
erforderlich

äußere Gestaltung Wände 

Dachflächen und Dachaufbauten 

Türen und Fenster 

Spielplatz für Kleinkinder 
(Größe und Ausstattung)

Befestigung, Gestaltung 
und Eingrünung
- der Zufahrten
- der Stellplätze im Freien

Gestaltung und 
Bepflanzung der nicht 
überbauten Flächen 

11 Sonstiges 

Ort, Datum Genehmigungsvermerk 

Die/Der Entwurfsverfassende: 

Unterschrift

AMO GmbH

✘ Übergabestation im Technikkeller (Fernwärme)

mechanische Lüftung innenliegende WCs (Bestand)

Aache, den 17.12.2019

















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































25

766
638

395

632

543

546

527

 

StädteRegion Aachen
Katasteramt
Zollernstraße 10
52070 Aachen

Flurstück: 527
Flur: 24
Gemarkung: Laurensberg
Otto-Blumenthal-Straße 25, Aachen

Maßstab 1 : 500 5 10 15 20 25 Meter

© StädteRegion Aachen

Auszug aus dem
Liegenschaftskataster
Flurkarte NRW 1:500

Erstellt:
Zeichen:

17.12.2019

56
29

50
0

56
29

55
0

32291900 32291950 32292000 32292050



Unterschrank

Tresen

Kühlschrank
Regal/Mikro-
wellen (2 Stck.)

A1 / 84,1 cm x 59,4 cm

1: 100

A r c h i t e k t e n
K 2 GmbH

Theaterstrasse 98-102
D- 52062 Aachen
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Datum:

Planinhalt:

Datei:

Maßstab:

Projektkürzel:

Blattgrösse:

Untersch. Architekt:

Untersch. Bauherr:

Plan-Nr.:

AMO04

Stempel:

Bauherr:

0.01

AMO04- Aachen

AMO GmbH
Otto-Blumenthal-Straße 25
52074 Aachen

Grundriss EG

17.12.2019

x Nutzungsänderung
Kuppel

x Bauliche Änderung
EG+OG

x Ertüchtigung
Brandschutz

AMO04-Gesamtplan EG_BA.dwg

LEGENDE

Abbruch

Neuplanung

Genehmigter Bestand

1) GK-Wände Coffeepoint

2) Glas-Trennwand mit Ganzglastüren

1)

2)

Anforderungen an den baulichen und
abwehrenden Brandschutz gemäß BK
vom 17.12.2019 der Sachverständigen
Euro-Brandschutz- und Aerodynamik-
Ingenieurgesellschaft mbH
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Bestand

Abbruch

Neuplanung

Genehmigter Stand

Anforderungen an den baulichen und
abwehrenden Brandschutz gemäß BK
vom 17.12.2019 der Sachverständigen
Euro-Brandschutz- und Aerodynamik-
Ingenieurgesellschaft mbH

1) Erweiterung Außentreppe bis 3.OG
2) Glas-Trennwand mit Ganzglastüren

2)

1)

x Nutzungsänderung
Kuppel

x Bauliche Änderung
EG+OG

x Ertüchtigung
Brandschutz
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Anlage I/8 zur VV BauPrüfVO 
Blatt 1 

Bauantrag / Antrag auf Vorbescheid vom       Betriebsbeschreibung für gewerbliche 
Anlagen

Bauherrschaft: Betreibende: 

Grundstück (Ort, Straße, Hausnummer) 

1 Art des Betriebes  
oder der Anlage  

Erzeugnisse 

Dienstleistung 

Rohstoffe, Materialien, 
Betriebsstoffe, Reststoffe, 
Waren 

2 Betriebszeit an Werktagen an Sonn- und Feiertagen 
von bis von bis 

3 Gesamtbeschäftigte am 
Betriebsort

4 Immissionsschutz 
4.1 Luftverunreinigung  

(z. B. durch Rauch, Ruß, Staub, Gase, 
Aerosole, Dämpfe, Geruchsstoffe) 

Art der Verunreinigung

Lage der 
Emissionsöffnungen 
(Grundriss- und Höhenangaben) 

Maßnahmen zur 
Vermeidung schädlicher 
Luftverunreinigungen 

4.2 Geräusche 
(z.B. durch Anlagen, Tätigkeiten, 
Fahrzeugverkehr auf dem Grundstück)

Ursache, Dauer, 
Häufigkeit 

Tageszeit 
von  - bis 

Nachtzeit 
(22.00 – 6.00) 

von - bis 

Lage der Geräuschquellen
(Austrittsöffnungen, ggf. 
Richtungsangaben) 

Maßnahmen zur 
Vermeidung schädlicher 
Geräusche 

4.3 Erschütterungen, 
mechanische 
Schwingungen 

Art, Ursache, Dauer und 
Häufigkeit 

Tageszeit 
von – bis 

Nachtzeit 
(22.00 – 6.00) 

von - bis 

Lage der Erschütterungs- 
oder Schwingungsquellen

Maßnahmen zur 
Vermeidung schädlicher 
Erschütterungen oder 
Schwingungen 

Fortsetzung Blatt 2

AMO GmbH AMO GmbH

Aachen, Otto-Blumenthal-Straße 25

Institutsgebäude für Mikro- und Optoelektronik (Reinraum und Verwaltungstrakt) 

Forschung und Entwicklung im Bereich der Halbleitertechnologie

Chemikalien für die Halbleitertechnologie (Lösungsmittel, Photolacke, Säuren, Gase, etc.)

7 21 nein nein

55

Abluftreinigung über Flawamat / Scrabber (Filterung der Prozessabgase mittels passive 
Absorbersysteme der Firma CS-Clean)

EG X OG

Abluftreinigung Flawamat / Scrabber (Filterung der Prozessabgase mit Absorber)

Kaltwassersatz 0-24 h 55 DB; der 
Kaltwassersatz wird für die hauseigene 
Klimaanlage benötigt und läuft nur bei 
Kältebedarf an! 6 - 20 20 - 6

Der Kaltwassersatz ist ebenerdig vor Parkplatz installiert.

Schalldämpfung

In geringem Maße werden mechanische 
Schwingungen durch Lüftungsanlagen 
und Vakuum-Pumpen erzeugt.

6 - 20 20 - 6

Überwiegend im 2. Obergeschoss über dem Reinraum

nicht notwendig. Der Betreiber selbst nutzt sehr schwingungsempfindliche Anlagen 
(Elektronenstrahllithographie) die durch die Schwingungen nicht beeinträchtigt.



Anlage I/8 zu VV BauPrüfVO
Blatt 2 

4.4
54

Abfallstoffe 
Art, Menge pro Zeiteinheit 

Zwischenlagerung 
Art, Ort und Menge 

Art der Beseitigung 

4.5 Besonders zu 
behandelnde Abwässer  
Art, Menge pro Zeiteinheit 
Art und Ort der 
Behandlung 

Verbleib der Rückstände 

5 Verfahren nach anderen 
Rechtsvorschriften 
(z.B. Genehmigung, Erlaubnis, 
Eignungsfeststellung nach Wasser-, 
Gewerbe-, Immissionsschutzrecht)

Art des Verfahrens, 
Gegenstand, 
Antragsdatum 

(Ergänzung zu Nummer 5 des 
Bauantrags) 

Bescheid(e) vom durch Aktenzeichen 

Ort, Datum Genehmigungsvermerk 

Die/Der Entwurfsverfassende: 

Unterschrift 

Die Entsorgung des normalen Gewerbeabfalls erfolg über die Stadt Aachen. Die Chemikalien- 
und Gefahrstoffentsorgung erfolgt über die RWTH.;

Im Erdgeschoss des Gebäudes befindet sich eine Chemikaliensammelstation, in der die 
verwendeten Chemikalien ordnungsgemäß aufgefangen werden; Mülltonnen stehen draußen

Die Entsorgung flüssige und fester Chemikalien Chemikalien wird von der RWTH durchgeführt;
ansonsten Altpapier und Restmüll je 1000Liter

Aachen, 17.12.2019

Die in der Neutralisationsanlage aufbereiteten Abwässer werden in die Kanalisation eingeleitet. 
Die Entsorgung wird ständig überwacht und 2x jährlich erfolgt eine Probenentnahme zur 
Überprüfung der Neutralisationsanlage.

Die Neutralisationsanlage befindet sich im Erdgeschoss im gleichen Raum wie die installierte 
Chemikaliensammelstation

NHXWUaOLVaWLRQVaQOaJH I�U LabRUabZlVVHU FB 36/30 108-E-620 JHQHPLJW
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AMO GmbH 
Otto-Blumenthal-Straße 25 
52074 Aachen 
 
 
 

Kleve, 2019-12-17 
 

 
 

Brandschutzkonzept 
 

 
 
 
Bauvorhaben : Brandschutztechnische Beurteilung eines  
  bestehenden Institutsgebäudes für Mikroelektronik 
 
 
 
Bauort : Otto-Blumenthal-straße 25, 52074 Aachen 
 
 
 
Bauherr : AMO GmbH, Otto-Blumenthal-Straße 25, 52074 Aachen 
 
 
 
Grundlagen : Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen-Landes-

bauordnung 2018 (BauO NRW 2018) vom 21.07.2018 
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A. Rechtsgrundlagen / Unterlagen 
A1 Allgemeines 

 
Für das bestehende Objekt der AMO GmbH, Otto-Blumenthal-Straße 
25, 52074 Aachen wird ein Brandschutzkonzept vorgelegt. 
 
Für das zu beurteilende Gebäude wurde bereits ein Brandschutztech-
nisches Gutachten der Fa. Halfkann + Heister mit Datum 09.06.1994 im 
Zuge des damaligen Baugenehmigungsverfahrens erstellt. 
 
Eine Baugenehmigung mit Bauregisternummer 9404153 wurde auf 
Grundlage dieses Brandschutzkonzeptes mit Datum 02.08.1994 erteilt. 
 
Durch die Stadt Aachen wurde mit Datum vom 15.07.1996 eine 
Schlussbescheinigung ohne Mängel ausgestellt. 
 
Bei einer am 12.11.2002 von der Feuerwehr Aachen und der Sicher-
heitsabteilung der RWTH durchgeführten Brandschau wurde festge-
stellt, dass 
 
a) der ursprünglich als Messkuppel konzipierte Kuppelbau in Höhe von 

10,65 m auf dem Dach des Gebäudes entgegen der Baugenehmi-
gung nunmehr als Seminarraum und insoweit als Aufenthaltsraum 
im bauordnungsrechtlichen Sinne genutzt wird. 

b) im zweigeschossigen Büroanbau eingebaute Glastüren und die 
Glaswände nicht dem o. g. Brandschutzgutachten entsprechen, da 
dieses dichtschließende Türen und G 30 Verglasungen von den Bü-
ros in die Eingangshalle vorsieht. 

 
Seitens der Fa. Heister + Ronkartz wurde zur Legalisierung ein 1. Nach-
trag zum Brandschutzkonzept mit Datum 17.04.2003 erarbeitet, der 
aber nicht bei der genehmigenden Behörde (Bauaufsicht Stadt Aachen) 
eingereicht wurde. 
 
Der im ursprünglichen Brandschutzgutachten als Aufenthalts- und Aus-
stellungsbereich beantragte Raum im Erdgeschoss des Verbindungs-
baus soll zukünftig als Kommunikationsbereich (Coffee-Point) genutzt 
werden. 
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Nach Auffassung der Bauaufsicht der Stadt Aachen ist das Gebäude 
wegen der ungenehmigten Änderung und Nutzungsänderung nunmehr 
formell und materiell illegal. 
 
Die Bauaufsicht fordert deshalb, dass bei Einreichung eines Bauantra-
ges mit dem Ziel der Legalisierung, ein Brandschutzkonzept für das ge-
samte Gebäude auf der Grundlage des aktuellen Rechts erstellt wird. 
 
Der Inhalt eines Brandschutzkonzeptes ist in § 9 BauPrüfVO geregelt. 
 
Das Brandschutzkonzept wird auf Grundlage der Landesbauordnung 
Nordrhein-Westfalen (BauO NRW 2018) erstellt. 
 
Bei dem zu beurteilenden Gebäude handelt es sich – entsprechend § 
50 Abs. 1 BauO NRW 2018 – um bauliche Anlagen und Räume beson-
derer Art oder Nutzung (Sonderbauten)  
 
Gemäß § 50 Abs. 1 BauO NRW 2018 können für bauliche Anlagen und 
Räume besonderer Art oder Nutzung im Einzelfall zur Verwirklichung 
der allgemeinen Anforderungen nach § 3 Abs. 1 besondere Anforde-
rungen gestellt werden. Erleichterungen können gestattet werden, so-
weit es der Einhaltung von Vorschriften wegen der besonderen Art oder 
Nutzung baulicher Anlagen oder auch Räume oder wegen besonderer 
Anforderungen nicht bedarf. 
 
Die Anforderungen und Erleichterungen können sich insbesondere er-
strecken auf: 
 

1. die Anordnung der baulichen Anlagen auf dem Grundstück,  
2. die Abstände von Nachbargrenzen, von anderen baulichen Anla-

gen auf dem Grundstück und von öffentlichen Verkehrsflächen 
sowie auf die Größe der freizuhaltenden Flächen der Grundstü-
cke,  

3. die Öffnungen nach öffentlichen Verkehrsflächen und nach an-
grenzenden Grundstücken,  

4. die Anlage von Zu- und Abfahrten,  
5. die Anlage von Grünstreifen, Baumpflanzungen und anderen 

Pflanzungen sowie die Begrünung oder Beseitigung von Halden 
und Gruben,  
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6. die Bauart und Anordnung aller für die Stand- und Verkehrssi-
cherheit, den Brand-, Wärme-, Schall- oder Gesundheitsschutz 
wesentlichen Bauteile und die Verwendung von Baustoffen,  

7. Brandschutzanlagen, -einrichtungen und -vorkehrungen,  
8. die Löschwasserrückhaltung,  
9. die Anordnung und Herstellung von Aufzügen, Treppen, Treppen-

räumen, Fluren, Ausgängen, sonstigen Rettungswegen, 
10. die Beleuchtung und Energieversorgung,   
11. die Lüftung und Rauchableitung,  
12. die Feuerungsanlagen und Heizräume,  
13. die Wasserversorgung für Löschzwecke,  
14. die Aufbewahrung und Entsorgung von Abwasser und festen Ab-

fallstoffen,  
15. die Stellplätze und Garagen mit und ohne einer Stromzuleitung 

für die Aufladung von Batterien für Elektrofahrzeuge sowie Fahr-
radabstellplätze,  

16. die barrierefreie Nutzbarkeit,  
17. die zulässige Zahl der Benutzerinnen und Benutzer, Anordnung 

und Zahl der zulässigen Sitz- und Stehplätze bei Versammlungs-
stätten, Gaststätten, Vergnügungsstätten, Tribünen und Fliegen-
den Bauten,  

18. die Zahl der Toiletten für Besucherinnen und Besucher,  
19. Umfang, Inhalt und Zahl besonderer Bauvorlagen, insbesondere 

eines Brandschutzkonzepts,  
20. weitere zu erbringende Bescheinigungen,  
21. die Bestellung und Qualifikation der Bauleitenden und der Fach-

bauleitenden,  
22. den Betrieb und die Nutzung einschließlich der Bestellung und 

der Qualifikation einer oder eines Brandschutzbeauftragten,  
23. Erst-, Wiederholungs- und Nachprüfungen und die Bescheinigun-

gen, die hierüber zu erbringen sind und  
24. Gebäudefunkanlagen für die Feuerwehr. 

 

Bei dem Objekt handelt es sich wegen der Art der Nutzung um einen 
sogenannten kleinen Sonderbau. 
 
Die Bedingungen für einen großen Sonderbau gemäß § 50 Abs. 2 BauO 
NRW 2018 werden nicht erfüllt.  
 
Abweichungen können entsprechend § 69, Erleichterungen entspre-
chend § 50 BauO NRW 2018 gestattet werden.  
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Gemäß § 2, Abs. 3, BauO NRW 2018 ist das Gebäude mit einem Auf-
enthaltsraum (Fußbodenhöhe 10,65 m über Gelände) und Nutzungs-
einheiten > 400 m2 als 
 

Gebäude der Gebäudeklasse 5 
einzustufen. 
 
 
Besondere Gefahren, welche durch die Nutzung der Gebäude hervor-
gehen, ergeben sich aus Sicht des Unterzeichners nicht. 
 
Chemikalien werden in kleinen Mengen im Erdgeschoss und im Rein-
raumbereich gelagert. Die erforderlichen Schutzschränke bzw. Rück-
haltebehältnisse sind vorhanden. 
 
Im Institutsgebäude wird mit Chemikalien in kleineren Mengen umge-
gangen. 
 
Die verwendeten Gasflaschen werden in Sicherheitszellen für Gasfla-
schen nach DIN 12925 aufbewahrt. 
 
Das Brandschutzkonzept berücksichtigt die nach den öffentlich-rechtli-
chen Vorschriften erforderlichen Brandschutzmaßnahmen. 

 
Dies betrifft insbesondere die Zugänglichkeit des Gebäudes, die Flucht-
, Rettungs- und Löschangriffswege, das Brandverhalten von Baustof-
fen, Rauchschutzmaßnahmen und/ oder Rauchabzugsvorrichtungen, 
Löschwasserversorgung sowie betrieblichen Brandschutzvorkehrun-
gen. 
 
Das zu erstellende Brandschutzkonzept soll eine wohl abgewogene 
maßvolle Anwendung der möglichen aber auch nur der nötigen Maß-
nahmen ermöglichen, um eine vernünftige Synthese aus der notwendi-
gen Sicherheit und einem immer bleibenden, vertretbaren Restrisiko zu 
finden, bei der sowohl die Bestimmungen des Baurechts sowie die be-
trieblichen Erfordernisse angemessene Berücksichtigung finden, um 
letztlich den wirksamen Schutz der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung, insbesondere Leben und Gesundheit zu gewährleisten. 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass gegebenenfalls weitergehende Maß-
nahmen aus  
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eigenschutz- oder versicherungsrechtlichen Gründen 
sowie 

gemäß Arbeitsrecht / Arbeitsschutz 
erforderlich werden könnten. 
 

 
A2  Mindestanforderungen der BauO NRW 2018 / Sonderbauverord-

nung Teil 5 Garagen / Industriebaurichtlinie NRW 
 
Folgende Mindestanforderungen werden in der Bauordnung NRW 2018 defi-
niert: 

 
 
 
  

 Gebäude Gebäudeklasse 5 
 Bauteile  
§ 27(1) Tragende und aussteifende 

Wände, Pfeiler und Stützen 
Feuerbeständig (fb) 

§ 27(2) in Kellergeschossen Feuerbeständig (fb) 
§ 27(1) in Geschossen im Dachraum, 

über denen Aufenthaltsräume 
möglich sind 

Feuerbeständig (fb) 

§ 27(1) in Geschossen im Dachraum, 
über denen Aufenthaltsräume 
nicht möglich sind 

Keine  

§ 28 (1) Außenwände und Außenwand-
teile wie Brüstungen u. Schür-
zen 

Brandausbreitung auf und in Bau-
teile ausreichend lang begrenzt 

§ 28 (2) nichttragende Außenwände so-
wie nichttragende Teile von Au-
ßenwänden 

nichtbrennbar 
brennbar, dann raumabschließend 
feuerhemmend (nbr, fh und rB) 

§ 28 (3) Oberflächen von Außenwän-
den, Außenwandbekleidungen 
einschl. Dämmstoffe und Unter-
konstruktionen 

Schwerentflammbar (sfl) 
Unterkonstruktion normalentflammbar 
möglich, wenn § 28 (1) erfüllt. 

§ 29 Trennwände  Feuerbeständig, bis Rohdecke 
raumabschließend (fb und rB) 

§ 29 (5) Wegen der Nutzung erforderli-
che Öffnungen 

Feuerhemmend und dicht- und 
selbstschließend (fh und dts) 

§ 29 (4) in Dachräumen bis unter die Dachhaut 
§ 30 (3) Gebäudeabschlusswand, In-

nere Brandwand 
feuerbeständig unter zusätzlicher 
mechanischer Beanspruchung  
(fb und wmB) 

§ 30 (8) 
§ 30(11) 

Wegen der Nutzung erforderli-
che Öffnungen in inneren 
Brandwänden 

Feuerbeständig und dicht- und 
selbstschließend (fb und dts) 
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Decken müssen als tragende und raumabschließende Bauteile zwischen Ge-
schossen im Brandfall ausreichend lang standsicher und widerstandsfähig ge-
gen Brandausbreitung sein. 

 

 
Zeichenerklärung: 
fh:  Feuerhemmende Bauteile (Feuerwiderstandsdauer 30 Minuten) 
hfh:  Hochfeuerhemmende Bauteile (Feuerwiderstandsdauer 60 Minuten) 
fb:  Feuerbeständige Bauteile (Feuerwiderstandsdauer 90 Minuten) 
rB:  Ausbildung als raumabschließendes Bauteil 
dt:  dichtschließend 
dts:  dicht- und selbstschließend 
rdts:  rauchdicht und selbstschließend 
ia:  von innen nach außen 
ai:  von außen nach innen 
wmB:  widerstandsfähig gegen mechanische Beanspruchung 
sfl:  schwerentflammbar 
nbr:  nichtbrennbar 
 
Anmerkung: 
In den Brandschutzplänen werden die vorgenannten Abkürzungen 
ebenfalls verwendet. 
 

 1  
 Gebäude Gebäudeklasse 5 
 Bauteile  
§ 31(1) Decken Feuerbeständig (fb) 
§ 31(2) in Kellergeschossen Feuerbeständig (fb) 
§ 31(2) Decken im Dachraum, über denen 

Aufenthaltsräume möglich sind 
Feuerbeständig (fb) 

 Decken im Dachraum, über denen 
Aufenthaltsräume nicht möglich 
sind 

keine 

   
§ 34 Treppen Feuerhemmend und nichtbrennbar 

(fh und nbr) 
§35 Treppenräume Bauart Brandwand (fb und wmB) 
§35 (6) Öffnungen zu KG und Nutzungs-

einheiten > 200 m2 
Feuerhemmend und rauchdicht und 
selbstschließend (fh u. rdts) 

§35(6) Öffnungen zu Wohnungen und 
Nutzungseinheiten < 200 m2 

Dichtschließend (dts) 

§35(6) Öffnungen zu notwendigen Fluren Rauchdicht und selbstschließend 
(rdts) 

 Oberer Abschluss und nicht Dach Feuerbeständig (fb) 
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Die tragenden Teile des Objektes sind als Stahlbeton-Konstruktionen 
bzw. als Massivmauerwerk feuerbeständig zum Zeitpunkt der Errich-
tung ausgeführt. 
 
Im Erdgeschoss des Institutsgebäudes (nicht im Büro- und Verwal-
tungstrakt) wurden alle Innenwände zunächst feuerbeständig herge-
stellt. In die Öffnungen dieser Wände sind selbstschließende, dicht-
schließende und feuerhemmende Türen alter Bauart vorhanden. 
Aufgrund von Durchführungen in diesen Wänden, welche zwar ver-
schlossen wurden, aber nicht immer vollständig zulassungskonform, 
werden die Wände in diesem Brandschutzkonzept nichtbrennbar klas-
sifiziert. 
 
Die Außenwände bestehen aus einer Metall-Glas-Konstruktion und im 
Bereich des Basements (Erdgeschoss) ebenfalls aus Stahlbeton zu-
züglich Dämmung und Bekleidung aus Riffelblech. 
 
Während die Geschossdecken des Erdgeschosses sowie die Decke 
des Büro- und Verwaltungstraktes über dem 1. Obergeschoss als Stahl-
betondecken hergestellt sind, bildet der Rein-Raum mit der dazugehö-
rigen RLT- und Technik- Ebene oberhalb des Rein-Raums ein Ge-
schoss, weil diese Bereiche ohne brandschutztechnisch wirksame 
Trennung hergestellt wurden. 
 
Der Rein-Raum-Bereich besitzt Metallständerwände ohne brandschutz-
technische Bemessung mit nichtbrennbarer Mineralwolldämmung. Eine 
variable Raumaufteilung in diesem Bereich ist für die Nutzung des Ob-
jektes unabdingbar. 
 
Der außen um den Reinraum verlaufende Graugang als Flucht- und 
Rettungsweg besitzt ein zum Zeitpunkt der Errichtung einzustufendes 
feuerbeständiges Stahlbeton-Tragwerk. 
 
Die zum Reinraum gehörende RLT- und Technik- Ebene ist stützenfrei 
oberhalb des Rein-Raumes errichtet. 
 
Die Tragkonstruktion der RLT- und Technik- Ebene übernimmt dabei 
eine Stahlfachwerkbinder-Konstruktion, welche mittels eines dämm-
schichtbildenden Anstriches zum Zeitpunkt der Errichtung feuerhem-
mend ertüchtigt wurde.  
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Aufgrund der Einstufung des Gebäudes in die Gebäudeklasse 5, wo-
nach alle tragenden Bauteile feuerbeständig sein müssen, ist hier eine 
Erleichterung von § 27 Abs. 1 BauO NRW 2018 zu erkennen, die der 
Genehmigung der Bauaufsicht bedarf. Die Erleichterung wird im Brand-
schutzkonzept unter C4.2 bewertet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Dachdecke oberhalb der RLT- und Technik- Ebene ist eine Stahl-
betonkonstruktion, die zum Zeitpunkt der Errichtung feuerbeständig ein-
gestuft werden konnte. 
 
Oberhalb des Daches befindet sich ein Raum in einer ungeschützten 
Stahlglas-Konstruktion, der ursprünglich als Messkuppel beantragt 
wurde und nunmehr als Aufenthaltsraum (Seminarraum, Bespre-
chungsraum) genutzt werden soll. 
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Zwischen den Büroräumen und dem Kommunikationsbereich ist im Erd-
geschoss sowie im Obergeschoss eine Konstruktion in Normalvergla-
sung mit Ganzglastüren als Verbindungstüren zur angrenzenden Gale-
rie errichtet worden (siehe z. B.:  Foto Seite 13). 
 
 

A3 Unterlagen / Gespräche 
 

Plan / Unterlagen Maßstab Stand 

   Nellessen + Brasse Architekten, Rommelweg 9a, 52159 Aachen 
Amtl. Lageplan 1:500 13.07.1994 
Grundriss UG 1.100 16.03.1994 
Grundriss EG 1:100 16.03.1994 
Grundriss OG 1:100 16.03.1994 
Grundriss Lüftung 1:100 16.03.1994 
Grundriss DG 1:100 22.07.1994 
Ansichten Nordost; Südost 1:100 16.03.1994 
Ansichten Nordwest; Südwest 1:100 16.03.1994 
Architekten K2, Theaterstraße,  Aachen 
Grundriss Erdgeschoss 1:100 17.12.2019 
Grundriss 1. Obergeschoss 1:100 17.12.2019 
Grundriss 2. Obergeschoss 1:100 17.12.2019 
Grundriss 3.Obergeschoss 1:100 17.12.2019 
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Auf Grundlage der Entwurfspläne wurden vom Unterzeichnerbüro fol-
gende Brandschutzpläne erstellt. 
 
Plan / Unterlagen Maßstab Stand 

Euro-Brandschutz- und Aerodynamik Ingenieurgesellschaft 
mbH, Köstersweg 23, 47533 Kleve 
Grundriss Erdgeschoss - 17.12.2019 
Grundriss 1. Obergeschoss - 17.12.2019 
Grundriss 2. Obergeschoss - 17.12.2019 
Grundriss 3. Obergeschoss - 17.12.2019 
Schnitte - 17.12.2019 

 
 

Im Vorfeld haben Bestandsaufnahmen und Abstimmungen mit dem 
Betreiber und dem Entwurfsverfasser stattgefunden. 
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B. Objekt- und Nutzungsbeschreibung 

B1 Allgemeines 

Das zu beurteilende Gebäude gliedert sich wie folgt: 
 
Ein ca. 23 x 23 m großer Baukörper wird über einen Verbindungsbau 
mit einem halbrunden Büro- und Verwaltungstrakt mit den Ausdehnun-
gen 47,30 x 8,10 m verbunden. 
 
Das eigentliche Institutsgebäude wurde zunächst zweigeschossig er-
stellt, wobei der Rein-Raum im Obergeschoss mit der darüber liegen-
den RLT- und Technik- Ebene eine Geschossebene bilden. Im Erdge-
schoss befinden sich ausschließlich Technikräume (Versorgungstech-
nik), wobei jeder einzelne Raum massive Betonwände hat, die aus Sicht 
des Unterzeichners wegen vorhandener nicht qualifizierter Durchfüh-
rungen als nichtbrennbar eingestuft werden. In die Öffnungen dieser 
Wände sind selbstschließende, dichtschließende und feuerhemmende 
Türen alter Bauart vorhanden. 
 
Oberhalb der RLT- und Technik- Ebene ist auf dem Dach ein Kuppelbau 
errichtet worden, der mit einer Fußbodenhöhe von +10,65 m über Ge-
lände als Aufenthaltsraum genutzt werden soll.  
 
In der Baugenehmigung für das Gebäude war dieser Raum als Mess-
kuppel ohne den Status eines Aufenthaltsraumes genehmigt worden. 
 
Durch den beantragten Aufenthaltsraum muss das Gebäude demzu-
folge in die Gebäudeklasse 5 eingestuft werden, was bedingt, dass alle 
tragenden Wände und Stützen bis auf die der Kuppel feuerbeständig 
sein müssen. 
 
Auf der RLT- und Technik- Ebene ist eine Tragkonstruktion vorhanden, 
die zum Zeitpunkt der Errichtung in F 30 A eingestuft werden konnte. 
 
Das Institutsgebäude wird über einen Treppenraum erschlossen. 
 
Auf der Ebene des Rein-Raums ist ein zweiter baulicher Rettungsweg 
über eine Außentreppe an der Nordostseite des Gebäudes vorhanden.  
 
Diese Außentreppe wird durch eine neue Außentreppe erweitert, wel-
che auch die Ebene mit dem Seminarraum erschließt. 
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Der Aufenthaltsraum in der Kuppel hat dann seinen ersten Rettungsweg 
über den Treppenraum, der nach deutlich weniger als 35 m erreicht 
werden kann und erhält einen zweiten baulichen Rettungsweg über die 
neue Außentreppe. 
 
Der zweigeschossige Büro- und Verwaltungstrakt steht durch eine glas-
überdachte Galerie brandschutztechnisch offen miteinander in Verbin-
dung.  

 
Der zweigeschossige Büro- und Verwaltungstrakt wird über den Verbin-
dungsbau erschlossen. Das Obergeschoss wird über eine freie Treppe 
aus nichtbrennbaren Baustoffen, die im Verbindungsbau angeordnet 
ist, erreicht. Von der entferntesten Stelle eines Aufenthaltsraumes im 
Obergeschoss wird der Ausgang ins Freie über diese Treppe nach 32,5 
m erreicht. 
 
Der Büro- und Verwaltungstrakt verfügt auf beiden Ebenen über einen 
Fluchtbalkon aus nichtbrennbaren Baustoffen, über den der zweite Ret-
tungsweg baulich gesichert wird (siehe Fotos). Der Fluchtbalkon wird 
von der Nutzungseinheit über Fenster erschlossen. 
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Der glasüberdachte Verbindungsbau soll auf der Erdgeschossebene 
als Kommunikationszone genutzt werden. 
 
Kellergeschoss: 
Unterhalb des Büro- und Verwaltungstraktes ist ein Technikraum im 
Kellergeschoss angeordnet, der seinen Zugang von außen hat. Der 
Technikraum hat keine Verbindung zum darüber liegenden Gebäude. 
Ein Installationsschacht ist mittels einer selbstschließenden, dicht-
schließenden Tür von diesem Technikraum abgetrennt.  
 
Der Installationsschacht, der im Kellergeschoss horizontal verläuft, hat 
eine direkte Verbindung zum aufgehenden Installationsschacht im Insti-
tutsgebäude. 
 
Unmittelbar neben dem Technikraum ist noch ein Hausanschlussraum 
vorhanden, der mittels einer feuerbeständigen Wand und einer selbst-
schließenden dichtschließenden und feuerhemmenden Tür vom Tech-
nikraum abgeschottet ist. In diesem Raum befindet sich u. a. die Schalt-
anlage für die Sicherheitsbeleuchtung.  
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B2 Konstruktion, bauliche Merkmale, Abmessungen, Flächen 

Institutsgebäude 
Länge  : ca. 22,80 m 
Breite  : ca. 22,80 m 
Höhe   : + 10,65 m Höhe Fußboden des 

 höchstgelegenen Aufenthalts-
 raumes 

Geschossfläche KG  :  105,90 m2 

Geschossfläche EG  :  840,70 m2 

Geschossfläche OG :  992,30 m2 
Geschossfläche Dach :   
 
2-geschossiger Büro- und Verwaltungstrakt 
Länge: : 47,30 m 
Breite : 08,10 m 
Höhe : + 3,10 m Höhe Fußboden des höchstgele-

genen Aufenthaltsraumes 
Geschossfläche EG: 505,70 m2 
Geschossfläche OG: 470,07 m2 
 
Der Baukörper wurde bis auf die RLT- und Technik-Ebene in seinen 
tragenden Bauteilen feuerbeständig nach damaligem Recht errichtet.  
 
Die RLT- und Technik-Ebene im Obergeschoss hat ein Tragwerk aus 
einer Stahlbinderkonstruktion, welches zum Zeitpunkt der Errichtung 
mit einem dämmschichtbildenden Anstrich F30-A ertüchtigt wurde. 
 
Alle Decken (außer zwischen Rein-Raum und RLT- und Technik- 
Ebene) wurden ebenfalls feuerbeständig raumabschließend hergestellt. 
 
Das Dach des Verwaltungstraktes, des Institutsgebäudes sowie des 
Kernbereiches mit Aufzug, Installation und Treppenraum ist ein Stahl-
beton-Warmdach mit Folienabdichtung und Belag aus Betonplatten auf 
Mörtelsäckchen. 
 
Die Kuppel auf dem Dach des Institutsgebäudes wurde in einer Stahl-
Glas-Konstruktion hergestellt. 
 
Der Verbindungsbau hat ein Glasdach auf zwischen Verwaltungsdach-
platte und gebogener Scheibe des Kernbereiches spannenden Stahl-
trägern. 
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Die Außenwände des Gebäudes sind ebenfalls aus Stahlbeton bzw. 
aus einer Stahl-Glas-Konstruktion hergestellt.  
 

B3 Nutzung des Objektes 

Das Gebäude wird als Institut für Mikro- und Optoelektronik genutzt. 
 
Folgende Nutzungen sind auf den einzelnen Geschossebenen zu er-
kennen: 
 
Institutsgebäude 
Erdgeschoss: Technikräume für die Versorgungstechnik 
Obergeschoss: Reinraum und Lüftungszentrale 
Dach:   Seminarraum für bis zu 20 Personen 
 
Verbindungsbau (Galerie) 
Erdgeschoss: Kommunikationszone 
Obergeschoss: Fluchtgang zum Treppenraum sowie zu einer  
   freien Treppe aus nichtbrennbaren   
   Baustoffen 
 
Büro- und Verwaltungstrakt 
Erdgeschoss: Büronutzung 
Obergeschoss: Büronutzung 
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C.  Brandschutzkonzept 

C1 Zufahrten sowie Aufstell- und Bewegungsflächen für die Feuer-
wehr (§ 9, Abs. 2, Nr. 1 BauPrüfVO) 

Das Gebäude kann über die Otto-Blumenthal-Straße von Einsatzfahr-
zeugen der Feuerwehr angefahren werden. 
 
Eine Feuerwehrzufahrt ist im Bestand vorhanden. 
 
Der zweite Rettungsweg für den Seminarraum auf dem Dach wird über 
eine neu geplante Außentreppe erfolgen. 
 
Auf der Fläche neben der Nordseite des Gebäudes wird eine Feuer-
wehrbewegungsfläche eingerichtet. 
 
Ein vorhandener herausnehmbarer Poller wird durch einen kippbaren 
Poller mit Dreikantverschluss getauscht. 
 
Die Feuerwehrbewegungsfläche wird mit einem Hinweisschild gemäß 
DIN 4066-2 als „Fläche für die Feuerwehr“ gekennzeichnet. 
 
Der Objektschlüssel wird in einem überwachten Feuerwehrschlüssel-
depot, das unmittelbar neben dem Zugang zum FIZ eingebaut wurde, 
deponiert.  

  
Außerhalb der Betriebszeiten sind die Tore und Türen, welche für den 
Wärmeabzug, als Zuluftöffnungen und als Zugänge vorgesehen sind, 
für die Feuerwehr von außen gewaltfrei mittels eines Objektschlüssels 
öffenbar. 

 
Die Tore – siehe Brandschutzpläne – werden dazu gekennzeichnet und 
mit einer Notentriegelung versehen. 
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C2 Erforderliche Löschwassermenge sowie Nachweis der Löschwas-
serversorgung (§ 9, Abs. 2, Nr. 2 BauPrüfVO) 

Nach dem Arbeitsblatt W405-DVGW „Bereitstellung von Löschwasser 
durch die öffentliche Trinkwasserversorgung“ können alle Wasserent-
nahmemöglichkeiten angerechnet werden, die in einem Umkreis von 
300 m zu dem Objekt liegen. 
 
Wasserlieferungstabelle für Hydranten: 
Bei einem Fließdruck von etwa 4 bar haben Hydranten (Sammelwasserversorgung) je nach 
Grad der Inkrustierung der Versorgungsleitung einen Förderstrom, der im Bereich der unten 
angegebenen Werte liegt. 

 
Durchmesser 
der Versor-
gungsleitung 
[mm] 

Wasserlieferung 
Unterflurhydrant 
bei Nennweite 80 
[l/min] 

Wasserlieferung 
Überflurhydrant Fall-
mantelhydrant 100 
[l/min] 

Wasserlieferung 
Sonderhydrant 
(Überflur) 150 
[l/min] 

80 500 -   800 -------- -------- 
100 700 – 1000 1100 – 1500 -------- 
150 900 – 1700 1700 – 2100 2400 – 3100 
200 1500 – 2000 2200 – 2700 2900 – 4100 
250 1600 – 2200 2600 – 3100 3600 – 4800 

 
 
Die Löschwasserversorgung kann sichergestellt werden durch: 
 
• das öffentliche Versorgungsnetz (Sammelwasserversorgung) 

 
Für das Institutsgebäude wird eine Löschwasserversorgung von 
1.600 l/min über mindestens 2 Stunden erforderlich. 
 
Der Nachweis für die vorhandene Löschwasserversorgung durch den 
Wasserversorger wird nachgereicht. 
 
 

C3 Bemessung, Lage und Anordnung der Löschwasserrückhalteanla-
gen (§ 9, Abs. 2, Nr. 3 BauPrüfVO) 

Dem Unterzeichner wurden keine wassergefährdenden Stoffe in sol-
chen Mengen bekannt gegeben, die in den Geltungsbereich der Lösch-
wasser-Rückhalte-Richtlinie -LöRüRl fallen. 
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Diese Richtlinie gilt für bauliche Anlagen, in oder auf denen wasserge-
fährdende Stoffe 

- der Wassergefährdungsklasse WGK 1 mit mehr als 100 t 
je Lagerabschnitt (s. Abschn. 3.9) oder 

- der Wassergefährdungsklasse WGK 2 mit mehr als 10 t  
je Lagerabschnitt oder 

- der Wassergefährdungsklasse WGK 3 mit mehr als 1 t  
je Lagerabschnitt gelagert (s. Abschn. 3.4) werden. 

 
Werden wassergefährdende Stoffe unterschiedlicher Wassergefähr-
dungsklasse zusammengelagert, so gilt für die Feststellung, ob die bau-
liche Anlage dem Geltungsbereich unterliegt, 
 
- 1 t WGK 3-Stoff als 10 t WGK 2-Stoff und 
- 1 t WGK 2-Stoff als 10 t WGK 1-Stoff. 
 
Die auf eine Wassergefährdungsklasse umgerechneten Mengen sind 
zu addieren. 
 
In der Chemikaliensammelstation fallen nach Angaben des Betreibers 
maximal folgende Mengen an: 
  
Ca. 600 Liter Flusssäure/Schwefelsäure (Säuregehalt im Abwasser 
kleiner als 5%)     WGK2/WGK1 
200 Liter Lösungsmittel    WGK 1 
40 Liter Entwickler      WGK 1 
40 Liter Aluätze     WGK 1 
40 Liter Chromätze     WGK 1 
40 Liter Toluol     WGK 2 
 
Darüber hinaus werden im Institutsgebäude im Rein-Raum Kleinmen-
gen von Chemikalien gelagert bzw. wird mit ihnen umgegangen. Eine 
Liste der Chemikalien wird dem Brandschutzkonzept angehängt. 
 
Demnach ist für das zu beurteilende Objekt eine Löschwasserrückhal-
teanlage nicht erforderlich. 
 
Gleichwohl werden den Lagermengen entsprechende Auffangbehält-
nisse vorgehalten, in den bei einer Leckage austretende Produkte in 
vollem Umfang aufgenommen werden können. 
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C4 System der äußeren und inneren Abschottung in Brandabschnitte 
bzw. Brandbekämpfungsabschnitte, sowie das System der Rauch-
abschnitte mit Angabe über die Lage und Anordnung und zum Ver-
schluss von Öffnungen in abschottenden Bauteilen, bauliche 
brandschutztechnische Anforderungen (§ 9, Abs. 2, Nr. 4 Bau-
PrüfVO) 

Anmerkung bei Änderungen: 
Die Nachweise der Feuerwiderstandsdauer der tragenden Bauteile sind 
durch den Statiker (§ 8, Abs. 1, letzter Satz, BauPrüfVO) zu führen und 
durch den staatlich anerkannten Sachverständigen für die Standsicher-
heit zu bestätigen. 
 
Da weitgehend ein Gebäude im Bestand zu beurteilen ist, muss konsta-
tiert werden, dass bei der Einstufung der Feuerwiderstandsdauer, die 
zum Zeitpunkt der Errichtung der bestehenden Gebäudeteile geltenden 
Normen maßgeblich sind. 

 
 
C4.1 Brandabschnitte, Brandwände 

 
Das gesamte Gebäude bildet einen Brandabschnitt. 
 
Nach § 30 Abs. 2 BauO NRW 2018 sind Brandwände erforderlich zur 
Unterteilung ausgedehnter Gebäude in Abständen von nicht mehr als 
40 m. Größere Abstände können gestattet werden, wenn die Nutzung 
des Gebäudes es erfordert und wenn wegen des Brandschutzes Be-
denken nicht bestehen. 
 
Die zulässigen 40 m werden bei einer maximalen Ausdehnung des Ge-
bäudes von 47,30 m überschritten.  
 
Es bestehen seitens des Unterzeichners jedoch keine Bedenken, da die 
maximale Geschossfläche ca. 992,50 m2 über alle Gebäudeteile beträgt 
und damit die zulässigen 1.600 m2 Brandabschnittsfläche deutlich un-
terschritten werden. 
Zudem wird das Institutsgebäude vom Verbindungsbau mittels einer 
feuerbeständigen Trennwand im Erdgeschoss und im Obergeschoss 
abgeschottet.  
 
Im Erdgeschoss ist die vorhandene Tür zwischen Lagerbereich und 
Verbindungsbau T30 nach alter Bauart. 
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Im Obergeschoss muss die dem Verbindungsbau zugewandte Wand 
der Schleuse in den Rein-Raum-Bereich feuerbeständig hergestellt 
werden. In die verbleibende Öffnung wird eine selbstschließende, 
rauchdichte und feuerhemmende Tür eingebaut. 
 
Weiterhin haben alle Räume der Versorgungstechnik im Kellerge-
schoss feuerbeständige Wände und haben in ihren Öffnungen selbst-
schließende, dichtschließende und feuerhemmende Türen. 
 
Damit bildet jeder einzelne Technikraum eine Brandzelle. 
 

Hinweis: 
Als „Brandzelle“ wird ein Gebäudebereich verstanden, der 
gegenüber angrenzenden Bereichen durch feuerbestän-
dige und raumabschließende (fb und rB) Trennwände und 
Decken getrennt ist und deren Öffnungen in den abschot-
tenden Bauteilen mit Feuerschutzabschlüssen geschlos-
sen werden, die einen Schutz gegen Feuer und Rauch 
über einen Zeitraum von mindestens 30 Minuten ermögli-
chen (z. B. fh und rdts). 

 
 
 

C4.2 Konstruktion und Außenwände 
Tragende und aussteifende Bauteile des bestehenden Gebäudes sind 
– wie schon erwähnt – bis auf die RLT- und Technik- Ebene oberhalb 
des Rein-Raums feuerbeständig und im Wesentlichen aus nichtbrenn-
baren Baustoffen (fb) ausgebildet. 
 
Die RLT- und Technik- Ebene hat ein Tragwerk aus einer Stahlbinder-
konstruktion, welches zum Zeitpunkt der Errichtung mit einem dämm-
schichtbildenden Anstrich auf die Feuerwiderstandsklasse F30-A er-
tüchtigt wurde. 
 
Der Kuppelbau ist in einer ungeschützten Stahlglas-Konstruktion errich-
tet worden, womit auch bei Zugrundelegung der aktuellen Bauordnung 
eine Baurechtskonformität gegeben ist, da oberhalb des Kuppelbaus 
keine Aufenthaltsräume entstehen können. 
 
Da das Gebäude durch die Beantragung des auf dem Dach befindlichen 
Kuppelbaus als Aufenthaltsraum nunmehr in die Gebäudeklasse 5 
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eingestuft werden muss, ist bezüglich der Ausbildung des Tragwerks 
der RLT- und Technik-Ebene eine Erleichterung von § 27 BauO NRW 
2018 zu erkennen, die der Genehmigung der Bauaufsicht bedarf. 
 
Erleichterung E1 
von § 27 Abs. 1 BauO NRW 2018 
 
Begründung/Nachweis 
Aus Sicht des Unterzeichners bestehen keine Bedenken, die Erleichte-
rung zuzulassen, wenn nachfolgende Randbedingungen berücksichtigt 
werden: 
 
• Das gesamte Gebäude erhält eine selbsttätige Brandmeldeanlage 

der Kategorie 1 mit selbsttätigen und nichtselbsttätigen Meldern so-
wie mit akustischen Signalgebern. 

• Die Brandmeldeanlage wird auf die Empfangseinrichtungen der 
Feuerwehr Aachen aufgeschaltet. 

• Durch die frühzeitige Alarmierung schon bei Auftreten einer ersten 
Rauchentwicklung im Gebäude kann unmittelbar die Eigenrettung 
über den Treppenraum, der nach weniger als 35 m erreicht werden 
kann, bzw. über die neue Außentreppe eingeleitet werden. 

 
Voraussetzung für die vorstehende Beurteilung ist die vollständige Ent-
fernung der nicht zur RLT- und Technik-Ebene gehörenden und hier 
abgestellten Materialien und Möbel. 
 
Es bestehen keine Bedenken, wenn die hier aufgestellten Vakuumpum-
pen für den Reinraum in der RLT- und Technik-Ebene verbleiben. 
 
Nichttragende Außenwände sind gemäß Bauordnung nichtbrennbar o-
der feuerhemmend und raumabschließend (nbr oder fh und rB) vorhan-
den.  
 
Im Erdgeschoss des Institutsgebäudes (Versorgungstechnik) sind Au-
ßenwände aus Stahlbeton vorhanden. 
Im Obergeschoss bzw. im Büro- und Verwaltungstrakt mit Verbindungs-
bau ist eine Metall-Glas-Konstruktion vorhanden. 
 
 

C4.3 Trennwände 
Alle im Gebäude der Gebäudeklasse 5 vorhandenen Trennwände sind 
feuerbeständig und raumabschließend und bis unter die Rohdecke 



 
Euro-Brandschutz- und Aerodynamik Ingenieurgesellschaft mbH ٠ Köstersweg 23 ٠ 47533 Kleve 

 
 

Brandschutzkonzept Institutsgebäude Otto-Blumenthal-Straße in Aachen 
Fassung 2019-12-17, Seite 27 

geführt. Öffnungen in diesen Wänden sind bzw. werden mindestens mit 
feuerhemmenden, dichtschließenden und selbstschließenden Türen (fh 
und dts) bzw. bei Neubau feuerhemmenden, rauchdichten und selbst-
schließenden Türen (fh und rdts) geschlossen. 
 
Der Verlauf der Trennwände ist den Brandschutzplänen zu entnehmen. 
 
Die Trennwände werden in den einzelnen Geschossen versetzt ange-
ordnet. Dies ist zulässig. 
 
Es sind Trennwände, welche zum Zeitpunkt der Errichtung feuerbestän-
dig eingestuft werden konnten, zwischen dem Institutsgebäude und 
dem Verbindungsbau vorhanden. Der Verlauf ist den Brandschutzplä-
nen zu entnehmen. 
 
Alle Räume der Versorgungstechnik im Kellergeschoss bilden eigene 
Brandzellen. 
 
Der Reinraumbereich hat nutzungsbedingt variable Metallständer-
wände mit nichtbrennbarer Mineralwolldämmung. 

 
 
 

C4.4 Decken 
Die Decken vom Büro- und Verwaltungstrakt sowie oberhalb der Ver-
sorgungstechnik und oberhalb der RLT- und Technik-Ebene sind im 
Gebäude der Gebäudeklasse 5 feuerbeständig (zum Zeitpunkt der Er-
richtung) ausgebildet. 
 
Der Rein-Raum und die dazugehörende RLT- und Technik- Ebene 
oberhalb des Rein-Raums bilden eine Geschossebene. 
 
Der zweigeschossige Büro- und Verwaltungstrakt ist über den angren-
zenden Verbindungsbau offen miteinander verbunden. 
 
Gemäß § 31 Abs. 4, 2. BauO NRW 2018 sind Öffnungen in Decken, für 
die eine Feuerwiderstandsklasse vorgeschrieben ist, nur zulässig  
innerhalb derselben Nutzungseinheit mit nicht mehr als insgesamt 400 
m2 in nicht mehr als zwei Geschossen. 
 
Da die hier zu beurteilende offen miteinander verbundene Nutzungsein-
heit deutlich größer als 400 m2 ist, ist hier eine Erleichterung von § 31 
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Abs. 4, 2. BauO NRW 2018 zu beurteilen, die von der Bauaufsicht ge-
nehmigt werden muss. 
 
Erleichterung E2 
von § 31 Abs. 4, 2. BauO NRW 2018 
 
Begründung/Nachweis  
Aus Sicht des Unterzeichners bestehen keine Bedenken der Erleichte-
rung zuzustimmen, weil im vorliegenden Fall folgende Kompensationen 
zu berücksichtigen sind: 
 

• Das gesamte Gebäude erhält eine selbsttätige Brandmeldean-
lage der Kategorie 1 mit selbsttätigen und nichtselbsttätigen Mel-
dern sowie mit akustischen Signalgebern. 

• Die Brandmeldeanlage wird auf die Empfangseinrichtungen der 
Feuerwehr Aachen aufgeschaltet. 

• Aufgrund der vollflächigen Glaswände ist eine Rauchentwicklung 
unabhängig von der Brandmeldeanlage auch visuell sehr früh zu 
erkennen. 

• Die Rettungsweglänge von der entferntesten Stelle eines Aufent-
haltsraumes im Obergeschoss bis zum Ausgang ins Freie be-
trägt 32,5 m. Die zulässige Rettungsweglänge wird demnach 
auch ohne Berücksichtigung des Treppenraums für den gesam-
ten Büro- und Verwaltungstrakt eingehalten. 

• Der Treppenraum ist von der entferntesten Stelle eines Aufent-
haltsraumes ebenfalls nach 32,5 m zu erreichen. 

• Im Verbindungsbau sind auf der gegenüberliegenden Seite des 
Büro- und Verwaltungstraktes an oberster Stelle der Außenwand 
6 Fenster mit insgesamt einer aerodynamischen Öffnungsfläche 
von 3,2 m2 für den Rauchabzug vorhanden. Ausreichende Zu-
luftflächen stehen über Öffnungen im Erdgeschoss zur Verfü-
gung. Somit kann eine im Verbindungsbau entstehende Rauch-
entwicklung so abgeleitet werden, dass der angrenzende Büro- 
und Verwaltungstrakt nicht unmittelbar gefährdet wird. 

• Im Falle einer Verrauchung des Verbindungsbau steht für beide 
Geschosse als zweiter baulicher Rettungsweg ein Fluchtbalkon 
an der Außenfassade zur Verfügung, über den – im Oberge-
schoss über eine anschließende geradläufige Treppe - das si-
chere Freie unmittelbar nach Alarmierung im Zuge einer Eigen-
rettung erreicht werden kann. 

• Aufgrund der unmittelbaren Nähe der zuständigen Feuerwache 
der Berufsfeuerwehr (ca. 2 km Fahrstecke) in Verbindung mit der 
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selbsttätigen Brandmeldeanlage, kann in der Regel mit einem 
sehr zeitnahen Eintreffen der ersten Einsatzkräfte gerechnet 
werden, was wiederum erwarten lässt, dass der Sachschaden 
möglichst gering gehalten werden kann.  
 
 

C4.5 Bedachungen 
Gemäß § 32 Abs. 1, BauO NRW 2018, müssen Bedachungen gegen 
Brandbeanspruchung von außen durch Flugfeuer und strahlende 
Wärme ausreichend lang widerstandsfähig sein (harte Bedachung nach 
DIN 4102, Teil 7). 
 
Es ist eine harte Bedachung auf Betondach mit schwerentflammbarer 
Wärmedämmung und Bitumendach vorhanden. 
 
Die Kuppel wurde in einer Stahl-Glas-Konstruktion hergestellt. 
 
Die Kuppel als lichtdurchlässige Bedachung ist so angeordnet, dass 
Feuer nicht auf andere Gebäudeteile oder Nachbargrundstücke über-
tragen werden kann. 
 
 

C4.7 Rauchabschnitte 
Durch die Ausbildung einzelner Räume und Raumbereiche sowie durch 
die Ausbildung von Brandzellen wird der Gebäudekomplex automatisch 
in Rauchabschnitte getrennt. 
 
Der Reinraum bildet einen eigenen Rauchabschnitt. Zur Rauchabfüh-
rung sind oberhalb des Rein-Raums in den Ecken auf der RLT- und 
Technik- Ebene 4 Rauchabzugsventilatoren mit einer Leistung von je-
weils 20.000 m3/h im Bestand eingebaut. 
 
Der Verbindungsbau bildet mit dem Büro- und Verwaltungstrakt einen 
Rauchabschnitt. Rauchabzüge mit einer aerodynamischen Öffnungsflä-
che von 3,2 m2 sind an oberster Stelle der dem Büro- und Verwaltungs-
trakt gegenüberliegenden Wand im Verbindungsbau eingebaut. 
 
Der Rauchabzug für den Büro- und Verwaltungstrakt kann über Fenster 
erfolgen. 
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C5 Lage, Anordnung, Bemessung (ggf. durch rechnerischen Nach-
weis) und Kennzeichnung der Rettungswege auf dem Baugrund-
stück und in Gebäuden mit Angaben zur Sicherheitsbeleuchtung, 
zu automatischen Schiebetüren und zu elektrischen Verriegelun-
gen von Türen (§ 9, Abs. 2, Nr. 5 BauPrüfVO) 

C5.1 Allgemeines 
 

Der Personenschutz wird erbracht durch: 
• die Anforderungen an das System der Rettungswege (begrenzte 

Länge, Führung, Ausbildung, Ausgänge und Kennzeichnung)  
• Brandmeldeanlage mit Alarmierung 
und 

• die Aufstellung einer Brandschutzordnung. 
Rettungswege erfolgen  

• durch Türen direkt ins Freie und 

• über Treppenanlagen.  
 
Der Nachweis der Rettungswegführung und der Rettungsweglängen ist 
dem Brandschutzplan zu entnehmen.  
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C5.2 Rettungswege 
BauO NRW 2018 
Entsprechend § 33 Abs. 1 BauO NRW 2018 müssen für Nutzungsein-
heiten in jedem Geschoss zwei voneinander unabhängige Rettungs-
wege vorhanden sein. Beide Rettungswege dürfen jedoch innerhalb ei-
nes Geschosses über denselben notwendigen Flur führen. 
 
Der erste Rettungsweg muss in Nutzungseinheiten, die nicht zu ebener 
Erde liegen, über eine notwendige Treppe führen, der zweite Rettungs-
weg kann eine mit Rettungsgeräten der Feuerwehr erreichbare Stelle 
der Nutzungseinheit oder eine weitere notwendige Treppe sein. 
 
Ergänzend dazu schreibt § 35 Abs. 2 BauO NRW 2018 vor, dass von 
jeder Stelle eines Aufenthaltsraumes sowie eines Kellergeschosses 
mindestens ein Ausgang in einen notwendigen Treppenraum oder ins 
Freie in höchstens 35 m Entfernung erreichbar sein muss. 
 
Gemäß 6.4.3 M-LüAR muss von jeder Stelle der RLT- und Technik- 
Ebene in höchsten 35 m Entfernung ein Ausgang, z.B. zu einem Trep-
penraum erreichbar sein. 
 
Die Anforderung wird erfüllt. 
 
Für das vorhandene Kellergeschoss, in dem nur ein kleiner Technikbe-
reich eingebaut ist, werden die Anforderungen der Bauordnung einge-
halten, da von jeder Stelle des Kellergeschosses nach weniger als 35 
m ein Ausgang ins Freie erreicht werden kann. 
 
Der erste Rettungsweg für die Nutzungsbereiche im quadratischen In-
stitutsgebäude erfolgt über den vorhandenen Treppenraum. 
 
Der zweite Rettungsweg für die Aufenthaltsräume in diesem Gebäude 
(Rein-Raum und Seminarraum auf dem Dach) erfolgt über eine weitere 
notwendige Treppe. 
 
Die zulässigen Rettungsweglängen nach BauO NRW 2018 werden für 
das Institutsgebäude wie für die Büronutzung eingehalten. 
 

 
Der erste Rettungsweg erfolgt für die Büronutzung über den Verbin-
dungsbau (im Obergeschoss über eine Treppe aus nichtbrennbaren 
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Baustoffen) zu einem Ausgang ins Freie, der nach längsten 32,5 m er-
reicht werden kann. 
 
Außerdem steht auch der Treppenraum als Rettungsweg für das Ober-
geschoss des Verwaltungstraktes zur Verfügung, da er ebenfalls von 
der entferntesten Stelle eines Aufenthaltsraumes nach 32,5 m erreicht 
werden kann. 
 
Der zweite Rettungsweg für den Büro- und Verwaltungstrakt erfolgt 
über Fenster mit einer lichten Öffnung von 0,85 x 1,19 m auf einen 
Fluchtbalkon und dann im Obergeschoss über eine geradläufige Treppe 
ins sichere Freie. 
 
Gemäß § 37 Abs. 5 BauO NRW 2018 müssen Fenster die als Rettungs-
wege nach § 33 Abs. 2 dienen, eine lichte Öffnung von 0,90 x 1,20 m 
haben. 
 
Seitens des Unterzeichners bestehen keine Bedenken, dass die lichte 
Öffnung der vorhandenen Fenster geringfügig kleiner ist, da im vorlie-
genden Fall keine Rettung über Rettungsgeräte der Feuerwehr erfolgen 
muss, sondern unabhängig von den Einsatzkräften der Feuerwehr eine 
Eigenrettung über diese Fenster erfolgt. 
 
 

C5.3 Notwendige Flure 
Im Büro- und Verwaltungstrakt sowie im Reinraumbereich sind keine 
notwendigen Flure vorhanden. 
 
Gemäß § 36 Abs. 1, 4. BauO NRW 2018 sind innerhalb von Nutzungs-
einheiten, die einer Büro- und Verwaltungsnutzung dienen, mit nicht 
mehr als 400 m2, das gilt auch für Teile größerer Nutzungseinheiten, 
wenn diese Teile nicht größer als 400 m2 sind, notwendige Flure nicht 
erforderlich. 
 
Im Büro- und Verwaltungstrakt ist unter Berücksichtigung der beiden 
miteinander offen verbundenen Ebenen eine Nutzungseinheit > 400 m2 
ohne notwendigen Flur vorhanden. 
 
Der Rein-Raum-Bereich kann nicht als Büro- und Verwaltungsnutzung 
angesehen werden. 
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Dementsprechend wären zunächst notwendige Flure innerhalb dieser 
Nutzungseinheiten erforderlich. Wegen der bestehenden Kubatur bzw. 
wegen der Art der Nutzung sind diese Flure aber nicht baubar. 
 
Somit ist eine Erleichterung von § 36 BauO NRW 2018 festzustellen, 
die der Genehmigung der Bauaufsicht bedarf. 
 
Erleichterung E3 
Von § 36 BauO NRW 2018 
 
Begründung/Nachweis 
Nach Auffassung der obersten Bauaufsichtsbehörde Nordrhein-West-
falen (siehe hierzu: Erlass vom 30.03.2010 vom Ministerium für Bauen 
und Verkehr zum Thema: Verzicht auf Anforderungen an notwendige 
Flure) muss bei Verzicht auf notwendige Flure folgendes beachtet wer-
den: „Nach den Vorschriften der Bauordnung NRW sind ausgedehnte 
Gebäude in 40 m lange Brandabschnitte zu unterteilen. Daraus ist eine 
Regelgröße von Brandabschnitten von 1.600 m2 abzuleiten. Besteht ein 
Brandabschnitt nur aus einem Raum, z. B. einem Großraumbüro, einem 
Versammlungsraum oder einem Verkaufsraum, steht für die Selbstret-
tung der Personen in diesem Raum und für Löscharbeiten der Feuer-
wehr kein notwendiger Flur zur Verfügung. Der Gesetzgeber geht da-
von aus, dass sowohl die Selbstrettung als auch die Rettungsmaßnah-
men und wirksame Löscharbeiten der Feuerwehr innerhalb solcher 
Räume möglich ist.... Sollen in Nutzungseinheiten von Sonderbauten 
Flure ohne bauliche Anforderungen errichtet werden, ist im Einzelfall zu 
prüfen, ob die mit den Regelungen des § 38 Abs. 2-6 BauO NRW 
(heute: § 36 BauO NRW 2018) verbundenen Schutzziele auf andere 
Weise erreicht werden. Dabei kommt es maßgeblich auf die im jeweili-
gen Fall zugrunde liegende Gesamtsituation (Art der Nutzung, Größe 
des Objekts, Ausstattung mit technischen Einrichtungen) an. Tatsäch-
lich muss geprüft werden, ob das Sicherheitsniveau solcher Planungen 
mit dem Sicherheitsniveau nach der BauO NRW ohne Weiteres zuläs-
sigen Gebäuden (z. B. Räume bis 1.600 m2 ohne notwendigen Flur) zu 
vergleichen ist.  

  



 
Euro-Brandschutz- und Aerodynamik Ingenieurgesellschaft mbH ٠ Köstersweg 23 ٠ 47533 Kleve 

 
 

Brandschutzkonzept Institutsgebäude Otto-Blumenthal-Straße in Aachen 
Fassung 2019-12-17, Seite 34 

Nutzungseinheiten mit selbsttätiger Brandmeldeanlage sind vom Si-
cherheitsniveau mit Räumen bis 1.600 m2 ohne selbsttätige Brandmel-
deanlage vergleichbar, da in beiden Fällen von einer ausreichenden 
Brandfrüherkennung und rechtzeitiger Alarmierung der Personen in der 
Nutzungseinheit und der Feuerwehr auszugehen ist. Insofern wäre im 
Grundsatz bei Nutzungseinheiten mit selbsttätiger Brandmeldeanlage 
und ohne notwendigen Flur von einer Größe von 1.600 m2 auszuge-
hen“. 
 
Im vorliegenden Fall beträgt die Gesamtfläche des Büro- und Verwal-
tungstraktes einschließlich der Flächen im Verbindungsbau im Erdge-
schoss 505,70 m2 und im Obergeschoss 470,07 m2 = < 1.600 m2. Das 
Gebäude wird mit einer selbsttätigen Brandmeldeanlage Kategorie 1 
ausgerüstet. Die Rettungswege im Büro- und Verwaltungstrakt werden 
baulich gesichert. Die Rettungsweglängen werden eingehalten. 
 
Aus Sicht des Unterzeichners bestehen gegen den Verzicht auf notwen-
dige Flure im Büro- und Verwaltungstrakt sowie im Reinraumbereich 
aus vorgenannten Gründen keine Bedenken. 
 
Es werden notwendige Verkehrsflächen in einem sogenannten Grau-
gang, der um den Reinraumbereich führt, sowie im Büro- und Verwal-
tungstrakt gebildet.  
 
Diese Bereiche werden in der nach ASR A2.3 abhängig von der maxi-
malen Mitarbeiterzahl erforderlichen Breite frei von Gegenständen ge-
halten. 
 
Der Seminarraum auf dem Dach benötigt allein aufgrund seiner Größe 
keinen notwendigen Flur. 
 
 

C5.4 Treppenraum 
Der Treppenraum wurde vor Errichtung des Gebäudes für ein Gebäude 
geringer Höhe beantragt. 
 
Ausgeführt wurde er ausweislich der Entwurfspläne in Stahlbeton in der 
Feuerwiderstandsklasse F90 A zum Zeitpunkt der Errichtung. 
 
Aufgrund der Nutzungsänderung auf dem Dach des Institutsgebäudes 
ist nunmehr ein Gebäude der Gebäudeklasse 5 zu beurteilen.  
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Gemäß § 35 Abs. 4 BauO NRW 2018 müssten die Treppenraumwände 
demnach die Bauart von Brandwänden haben. 
 
Hier ist eine Erleichterung von § 35 Abs. 4 BauO NRW 2018 festzu-
stellen, die der Genehmigung der Bauaufsicht bedarf. 
 
 
Erleichterung E4 
Von 35 Abs. 4 BauO NRW 2018 
 
Begründung/Nachweis 
Aus Sicht des Unterzeichners bestehen keine Bedenken, weil folgende 
Randbedingungen zu beurteilen sind. 
 

• Der Treppenraum wurde in Stahlbeton hergestellt. Insofern kann 
noch heute von einer Standsicherheit bei mechanischer Bean-
spruchung ausgegangen werden. 

• Die in den Öffnungen zu den Nutzungseinheiten vorhandenen 
Rauchschutztüren werden durch selbstschließende, rauchdichte 
und feuerhemmende Türen ersetzt. 

 
An oberster Stelle des Treppenraumes ist ein Rauchabzug mit einem 
freien Querschnitt von mindestens 1 m2 vorhanden. 
 
Der Treppenraum hat einen direkten Ausgang ins Freie.  
 
 

C5.5 Treppen 
Im Objekt ist eine notwendige Treppe innerhalb des Treppenraumes 
vorhanden. Die tragenden Teile der Treppe sind aus Stahlbeton und 
erfüllen die Anforderungen der Bauordnung NRW 2018, wonach sie 
entsprechend § 34 Abs. 4 BauO NRW im Gebäude der Gebäudeklasse 
5 feuerhemmend und nichtbrennbar (fh und nbr) sein müssen. 
 
Die bestehenden notwendigen Treppen aus dem Büro- und Verwal-
tungstrakt sowie die Außentreppe für den Reinraumbereich sind ledig-
lich aus nichtbrennbaren Baustoffen hergestellt. In einem Gebäude der 
Gebäudeklasse 5 müssen die tragenden Teile von notwendigen Trep-
pen feuerhemmend und nichtbrennbar sein. Hier ist eine Erleichterung 
von § 34 Abs. 4 BauO NRW 2018 festzustellen, die der Genehmigung 
der Bauaufsicht bedarf. 
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Erleichterung E5 
Von § 34 Abs. 4 BauO NRW 2018 
 
Begründung/Nachweis: 
Aus Sicht des Unterzeichners bestehen keine Bedenken, weil die über 
diese Treppen zu rettenden Ebenen mit < +13 m einem Gebäude der 
Gebäudeklasse 4 entsprechen. Tragende Teile von notwendigen Trep-
pen in Gebäuden der Gebäudeklasse 4 müssen lediglich aus nicht-
brennbaren Baustoffen bestehen. Diese Treppen sind vorhanden. Da-
mit wird das Schutzziel der Bauordnung gleichwertig erreicht. Zudem ist 
zu berücksichtigen, dass eine selbsttätige Brandmeldeanlage Kategorie 
1 Vollschutz eingebaut wird. 
 
 

C5.6   Aufzug 
Im Gebäude ist ein Lastenaufzug in einem eigenen Fahrschacht außer-
halb des Treppenraumes vorhanden.  
 
Der Aufzugsschacht hat an oberster Stelle eine Öffnung zur Rauchab-
leitung mit einem freien Querschnitt von mindestens 2,5 Prozent der 
Fahrschachtgrundfläche, mindestens jedoch 0,10 m2. 
 
In den Geschossen werden gut sichtbar und dauerhaft Hinweise gem. 
DIN 4066 zum Benutzungsverbot im Brandfall im Bereich der Bedie-
nungseinrichtungen angebracht. 
 
Der Aufzug erhält Hinweisschilder „Im Brandfall nicht benutzen“.  
 

                  
 
 
 

C5.7 Ausgänge 
Der Treppenraum hat einen direkten Ausgang ins Freie.  
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Weitere Ausgänge sind Im Erdgeschoss neben der Drehtür, an der Aus-
lieferung sowie an der Ostseite des Institutsgebäudes vorhanden. 
 
Ein weiterer Ausgang ist auf der Reinraumebene an der Nordostseite 
auf eine Außentreppe vorhanden. 
 
Der Seminarraum hat einen Ausgang auf das Dach, von wo aus die 
neue Außentreppe erreicht werden kann. 
 
 
 

C5.8 Allgemeine Hinweise 
Der Betreiber ist verpflichtet, die Rettungsweglänge in der Lauflinie von 
35 m unter Berücksichtigung der Einrichtung bei eventuellen Änderun-
gen einzuhalten. 
 
Die Rettungswege und Ausgänge werden durch Hinweisschilder nach 
ASR A2.3 bzw. DIN 4844 gekennzeichnet. 
 
Eine Sicherheitsbeleuchtung wurde im gesamten Gebäude installiert. 
 
Die Lage der Ausgangstüren sowie beispielhafte Rettungswege mit An-
gabe der maximalen Lauflänge sind den Brandschutzplänen zu entneh-
men. 
 
Außerhalb des betrachteten Gebäudes führen die Rettungswege über 
die befestigten Flächen um das Gebäude zu öffentlichen Verkehrsflä-
chen bzw. zu einem Sammelplatz auf dem Betriebsgelände. Der Sam-
melplatz wird mit einem Hinweisschild gekennzeichnet. 
 
Während der Betriebszeiten werden die Außenanlagen beleuchtet. 
 
Es ist verboten, auf Rettungswegen außerhalb von Gebäuden und auf 
Flächen für die Feuerwehr, die als solche gekennzeichnet sind, Kraft-
fahrzeuge oder Gegenstände abzustellen oder zu lagern. Auf das Ver-
bot ist durch dauerhafte Schilder hinzuweisen. 
 
Auf Rettungswegen innerhalb von Gebäuden ist es verboten, während 
der Betriebszeit Waren oder sonstige Gegenstände aufzustellen, abzu-
stellen oder zu lagern. 
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Während der Betriebszeit müssen alle Türen im Zuge von Rettungswe-
gen unverschlossen sein sowie leicht und ohne Schlüssel geöffnet wer-
den können. Außerhalb der Betriebszeit dürfen Türen im Zuge von Ret-
tungswegen nur so geschlossen sein, dass sie jederzeit leicht geöffnet 
werden können.  
 
Der Betreiber ist verpflichtet, die vorgenannten Rettungsweglängen in 
der Lauflinie unter Berücksichtigung der Einrichtung und Bestuhlung bei 
eventuellen Änderungen einzuhalten. 
 
Die Rettungswege innerhalb von Gebäuden müssen während der Be-
triebszeit bei Dunkelheit und die Hinweisschilder auf Rettungswege 
während der ganzen Betriebszeit beleuchtet sein. 
 
Bei der Auswahl der Rettungswegkennzeichnungen ist die erforderliche 
Größe in Abhängigkeit von der Sichtweite auf die Hinweisschilder zu 
berücksichtigen.  
 
Türen im Zuge von Rettungswegen schlagen in Fluchtrichtung auf. 
Schiebe-, Pendel- und Drehtüren in Rettungswegen sind nur zulässig, 
wenn sie eine bauaufsichtliche Zulassung haben. 
 
Die vorhandene Drehtür hat keine bauaufsichtliche Zulassung. Diese ist 
auch nicht erforderlich, da unmittelbar neben der Drehtür ein Notaus-
gang vorhanden ist. 
 
Schiebetüren im Zuge von Rettungswegen sind nicht eingebaut. 
 
Sollten elektrische Verriegelungen der Türanlagen in Rettungswegen 
erfolgen, so werden die Anforderungen an elektrische Verriegelungen 
entsprechend der Muster-Richtlinie über elektrische Verriegelungssys-
teme von Türen in Rettungswegen eingehalten; siehe dazu auch die 
Bauteilregelliste A 6.19 „Türen und Tore“ sowie der PrüfVO. 
 
Es bestehen keine Bedenken, wenn die Brandschutztüren im Zuge der 
notwendigen Verkehrsflächen zwangsweise offen gehalten werden, 
wenn bauaufsichtlich zugelassene Feststellanlagen oder Freilauftür-
schließer mit integriertem Rauchmelder eingebaut werden. 
Die Nachweise werden bis zur Inbetriebnahme geführt. 
 
Während der Betriebszeit sind die Ausgänge im Zuge von Rettungswe-
gen für die Nutzer dauerhaft und problemlos zugänglich und öffenbar. 
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C6  Höchstzulässige Zahl der Nutzer der baulichen Anlage (§ 9, Abs. 2, 
Nr. 6 BauPrüfVO 

Eine höchstzulässige Zahl der Nutzer der baulichen Anlage kann und 
muss aufgrund der Nutzung zunächst nicht festgelegt werden. 
 
Für die zu erwartende Personenzahl stehen ausreichende Rettungs-
wege zur Verfügung. 

 
Ansonsten wird eine für Büro- und Verwaltungsgebäude übliche Nut-
zerzahl vorausgesetzt. 

 
 

C7 Lage und Anordnung haustechnischer Anlagen, insbesondere der 
Leitungsanlagen (§ 9, Abs. 2, Nr. 7 BauPrüfVO) 

C7.1 Allgemeines 
Leitungen, die durch Decken und Wände mit Anforderung an eine Feu-
erwiderstandsdauer geführt werden müssen entsprechend der Feuer-
widerstandsdauer geschottet werden. 
 
Die vertikale Verlegung von Leitungen erfolgt in feuerbeständigen 
Schächten.  
 
Die Abschottung erfolgt bei Aus- und Einfädelung der Leitungen ent-
sprechend den Vorgaben der MLAR. 
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Hinweis: 
Gemäß der Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen für 
das Land NRW (VV TB NRW) gelten für die Leitungsanlagen die Mus-
ter-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an Leitungs-
anlagen (Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie MLAR). 
 
Öffnungen von Durchbrüchen für elektrische Leitungen und für Rohrlei-
tungen durch feuerbeständige Bauteile (Wände, Decken, Installations-
schächte und –kanäle) werden fachgerecht geschlossen. 
 
Gemäß Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie Pkt. 5.1.1 müssen die 
elektrischen Leitungsanlagen für bauordnungsrechtlich vorgeschrie-
bene sicherheitstechnische Anlagen, so beschaffen oder durch Bauteile 
abgetrennt sein, dass die sicherheitstechnischen Anlagen im Brandfall 
ausreichend lang funktionieren. Die Dauer des Funktionserhaltes bei 
Brandmeldeanlagen sollte einschließlich der zugehörigen Übertra-
gungsanlagen mindestens 30 Minuten betragen. Demnach sind die um-
gebenden Bauteile in F 30 auszuführen. Dies kann auch mittels eines 
für diesen Zweck zugelassenen Schrankes in der Feuerwiderstands-
klasse F 30 geschehen. 
 
 

C7.2 Blitzschutz 
Gemäß § 45 BauO NRW 2018 sind bauliche Anlagen, bei denen nach 
Lage, Bauart oder Nutzung Blitzschlag leicht eintreten und zu schweren 
Folgen führen kann, mit dauernd wirksamen Blitzschutzanlagen zu ver-
sehen. 
 
Es ist durch einen Sachverständigen für Elektroanlagen zu prüfen, ob 
Blitzschutzanlagen bei den geplanten Gebäuden erforderlich sind. 
 
 

C7.3 Gebäudefunk 
Aufgrund der Bauart und der Ausdehnung des Gebäudes ist eine Ge-
bäudefunkanlage für Einsatzstellenfunk der Feuerwehr aus Sicht des 
Unterzeichnerbüros nicht erforderlich. 
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C8 Lage und Anordnung der Lüftungsanlage mit Angaben zur brand-
schutztechnischen Ausbildung (§ 9, Abs. 2, Nr. 8 BauPrüfVO) 

Lüftungsanlagen sind für den Rein-Raum-Bereich im Bestand seit 1994 
vorhanden. 
 
Laut Angabe des Betreibers müssen folgende Besonderheiten im Un-
terschied zu herkömmlichen Lüftungsanlagen beachtet werden: “Pro-
zesse in der Halbleiter- und Elektronikindustrie stellen höchste Anfor-
derungen an die Raumlufttechnik, insbesondere hinsichtlich Tempera-
tur, Feuchte und Partikelfreiheit. Die Aufbereitung der Luft im Reinraum 
ist daher mit hohen Kosten verbunden, die proportional mit der Rein-
raumfläche steigen. Daher ist es sinnvoll alle Baugruppen der Prozess-
anlagen die nicht zwingend im Reinraum stehen müssen in möglichst 
kurzer Distanz außerhalb des eigentlichen Reinraumes aufzustellen. 
Dadurch reduziert sich der Platzbedarf der Anlagen sowie die Gefahr 
des Partikeleintrages durch die zusätzlichen Baugruppen. Solche Bau-
gruppen sind üblicherweise Vakuumpumpen, elektrische Anschlussein-
heiten, Abluftreinigung etc.. Da diese Baugruppen möglichst nah an den 
eigentlichen Prozessanlagen stehen sollen, werden sie üblicherweise 
über dem Reinraum in der sog. RLT Ebene installiert. Bei der RLT-
Ebene handelt es sich daher nicht um einen Raum der ausschließlich 
für die Raumlufttechnik genutzt wird, sondern vielmehr um eine allge-
meine Technik-Ebene“. 
 
Der Pumpen-Ätzanlagenraum im Erdgeschoss hat eine eigene Lüf-
tungsanlage. 
 
 
Hinweis: 
Gemäß der Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen für 
das Land NRW (VV TB NRW) gelten für die Lüftungsanlagen die Mus-
ter-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an Lüftungs-
anlagen (Muster-Lüftungsanlagen-Richtlinie M-LüAR). 
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C9 Lage, Anordnung und Bemessung der Rauch- und Wärmeabzugs-
anlagen mit Eintragung der Querschnitte bzw. Luftwechselraten 
sowie der Überdruckanlagen zur Rauchfreihaltung von Rettungs-
wegen (§ 9, Abs. 2, Nr. 9 BauPrüfVO) 

C9.1 Anforderungen 
Rauch- und Wärmeabzugsanlagen, die zur Rauchfreihaltung von Ret-
tungswegen dienen, sind für die Räume mit Büro- und Verwaltungsnut-
zung nicht erforderlich, da alle Rettungsweglängen eingehalten werden.  
Infolge der hohen Anforderungen an die Dichtigkeit der Verschlüsse 
und der nicht realisierbaren Führung von Rauchabzügen über Dach 
wurde die Entrauchung des Rein-Raums über eine mechanische 
Rauchabführung realisiert. 
 
 

C9.2 Rauchableitung 
Der Rauchabzug im Büro- und Verwaltungstrakt erfolgt hier über Fens-
ter. 
 
Der Rein-Raum hat eine mechanische Entrauchung. 
 
Hierzu sind an den 4 Ecken des Institutsgebäudes Entrauchungsventi-
latoren mit einer Leistung von jeweils 20.000 m3/h vorhanden. Die Ab-
saugung erfolgt oberhalb der Decke des Graugangs. Zuluftöffnungen 
stehen in unmittelbarer Nähe über Außenfenster im Bereich des Grau-
gangs zur Verfügung. Die Fenster öffnen automatisch mit Aktivierung 
der Entrauchungsventilatoren. 
 
Die Bedieneinrichtung für die mechanische Entrauchung ist am FIZ vor-
handen. 
 
Zur Entrauchung des Verbindungsbaus sind 6 Fenster vorhanden, die 
zusammen eine aerodynamische Öffnungsfläche von 3,2 m2 aufweisen, 
nämlich 6 x 0,89 x 1,00 m x 0,6 cv-Wert = 3,204 m2. 
 
Die Fenster liegen an oberster Stelle der Wand, die dem Büro- und Ver-
waltungstrakt gegenüberliegt. 
 
Zuluftöffnungen sind über die vorhandenen Außentüren, die im Luftver-
bund mit dem Verbindungsbau stehen, vorhanden. Die Zuluftöffnungen 
müssen manuell geöffnet werden. 
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Die Fenster werden über einen Rauchmelder bzw. über eine Bedien-
einrichtung im Obergeschoss angesteuert. 
 
Durch die Art der Rauchabführung kann bei einer Rauchentwicklung im 
Verbindungsbau, die Gefahr der Rauchübertragung in den Büro- und 
Verwaltungstrakt vermindert werden. 
 
 

C10 Alarmierungseinrichtung und die Darstellung der elektro-akusti-
schen Alarmierungsanlage (ELA-Anlage) (§ 9, Abs. 2, Nr. 10 Bau-
PrüfVO) 

Eine Alarmierungseinrichtung in Verbindung mit der Brandmeldeanlage 
mit akustischen Signalgebern wird für die Gebäude erforderlich.  
 
 

C11 Lage, Anordnung und ggf. Bemessung von Anlagen, Einrichtun-
gen und Geräten zur Brandbekämpfung (wie Feuerlöschanlagen, 
Steigleitungen, Wandhydranten, Schlauchanschlussleitungen, 
Feuerlöschgeräte) mit Angaben zu Schutzbereichen und zur Be-
vorratung von Sonderlöschmitteln (§ 9, Abs. 2, Nr. 11 BauPrüfVO) 

C11.1 Feuerlöscher 
Feuerlöscher sind vorhanden. 
 
Feuerlöscher für das Gebäude sind entsprechend der ASR A 2.2 2018 
vorzusehen. 
 
Die Anzahl, Art und Standorte der erforderlichen Feuerlöscher sind end-
gültig in Abstimmung mit der Brandschutzdienststelle festzulegen. 
 
Bei der Ausrüstung mit neuen Feuerlöschern ist darauf zu achten, dass 
die Feuerlöscher möglichst kein Schaummittel mit Perfluoroktansulfo-
nat (PFOS) enthalten. 
 
Das Personal wird im Umgang mit Feuerlöschern zur Bekämpfung von 
Entstehungsbränden unterwiesen. 
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Lässt sich ein Entstehungsbrand nicht sicher und zügig mit den tragba-
ren Feuerlöschern vom Betriebspersonal löschen, wird sich das Perso-
nal in Sicherheit begeben. 
 
 

C12 Sicherheitsstromversorgungsanlagen mit Angaben zur Bemes-
sung und zur Lage und brandschutztechnischen Ausbildung des 
Aufstellraumes, der Ersatzstromversorgungsanlagen (Batterien, 
Stromerzeugungsaggregate) und zum Funktionserhalt der elektri-
schen Leitungsanlagen (§ 9, Abs. 2, Nr. 12 BauPrüfVO) 

Eine Sicherheitsstromversorgung ist für die Brandmeldeanlage sowie 
für die Sicherheitsbeleuchtung und die mechanische Entrauchung er-
forderlich und muss nachgerüstet werden. 
 
 

C13 Hydrantenpläne mit Darstellung der Löschbereiche (§ 9, Abs. 2, Nr. 
13 BauPrüfVO) 

Die Lage der Hydranten und der sonstigen Löschwasserentnahmestel-
len sind in dem zu aktualisierenden Lageplan und in dem Feuerwehr-
plan (Übersichtsplan) nach DIN 14095 darzustellen. 
 
 

C14 Lage und Anordnung von Brandmeldeanlagen, Unterzentralen und 
Feuerwehrtableaus, Auslösestellen (§ 9, Abs. 2, Nr. 14 BauPrüfVO) 

Im Gebäude ist eine Brandmeldeanlage vorhanden, die auf die Emp-
fangseinrichtungen der Feuerwehr aufgeschaltet ist. 

Die Brandmeldeanlage wurde nicht vollumfänglich entsprechend dem 
Brandschutzgutachten von 1994 ausgebaut und wird nunmehr erwei-
tert. 

Nach der Erweiterung der Anlage ist das gesamte Gebäude mit einer 
Brandmeldeanlage mit selbsttätigen Meldern (Kenngröße Rauch) und 
nichtselbsttätigen Meldern (Handfeuermelder) gemäß DIN 14675 und 
DIN VDE 0833 in der Betriebsart TM (Brandmeldeanlage mit techni-
schen Maßnahmen zur Vermeidung von Falschalarmen) ausgestattet. 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Die Brandmeldeanlage erfolgt in der Kategorie 1 – Vollschutz. 

Die Planung der Erweiterung der Brandmeldeanlage wird durch einen 
Fachingenieur erbracht und mit der Feuerwehr Aachen abgestimmt, 
während die Abnahme der Brandmeldeanlage durch einen Sachver-
ständigen erfolgt. 
 
Die Brandmeldeanlage wird weiterhin zur Leitstelle der Feuerwehr 
Aachen aufgeschaltet.  
 
Die technischen Anschlussbedingungen (TAB) der Feuerwehr werden 
berücksichtigt. 
 
Als Standort der Brandmeldezentrale wird der bisherige Standort aus-
gewählt. Das Feuerwehrbedienfeld und das Laufkartendepot ist im An-
lieferungsbereich vorhanden.  
Des Weiteren werden für das Objekt nach Fertigstellung Laufkarten in 
entsprechender Anzahl gem. der DIN 14 095 sowie den Anforderungen 
der örtlichen Feuerwehr erstellt.  

Auf den Feuerwehrlaufkarten muss der jeweilige Grundriss des Gebäu-
des enthalten sein.  
 
Auf der Vorderseite ist der Weg vom Feuerwehrinformationszentrum 
zum nächsten Angriffsweg der Feuerwehr darzustellen.  
 
Auf der Rückseite ist der Weg vom Eingang in das Gebäude zum Aus-
lösebereich - dieser ist zu schraffieren- darzustellen. Im oberen Teil der 
Karte muss die Meldergruppen-Nummer, Art und Anzahl der Melder 
vermerkt sein. 
 
Die Unterlagen werden bis zur Inbetriebnahme erstellt im FIZ hinterlegt. 
 
Der Einbau der Brandmeldeanlage Kategorie Vollschutz mit Meldern 
der Kenngröße Rauch erfolgt als wesentliches Argument für die Be-
gründung von Erleichterungen, da eine zeitnahe Alarmierung der Nut-
zer zum Zweck der Selbstrettung aus Sicht des Unterzeichnerbüros ei-
nen höheres Schutzziel bietet, als die Einhaltung einzelner Vorschriften 
der BauO NRW. 
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C15 Feuerwehrpläne (§ 9, Abs. 2, Nr. 15 BauPrüfVO) 

Aufgrund der einzubauenden Brandmeldeanlage sind Feuerwehrpläne 
erforderlich.  
 
Feuerwehrpläne sind mit Stand 10/2017 vorhanden. 
 
Die Feuerwehrpläne werden aktualisiert bzw. angepasst. 
 
Für die Gestaltung der Feuerwehrpläne wird empfohlen: 
 
• zwei Exemplare im Format DIN A3, laminiert 
• zwei Exemplare im Format DIN A3, in Folientaschen 
• ein Exemplar im Format DIN A4, auf Overhead-Folie zu Ausbil-

dungszwecken der Feuerwehr 
 
Einzelheiten werden mit der Feuerwehr abgestimmt. 
 
Die Unterlagen werden bis zur Inbetriebnahme erstellt. 
 
 

C16 Betriebliche Maßnahmen zur Brandverhütung und Brandbekämp-
fung sowie zur Rettung von Personen (wie Werksfeuerwehr, Be-
triebsfeuerwehr, Hausfeuerwehr, Brandschutzordnung, Maßnah-
men zur Räumung, Räumungssignale) (§ 9, Abs. 2, Nr. 16 Bau-
PrüfVO) 

 
C16.1 Brandschutzordnung 

Für das Verhalten im Brandfall und für Selbsthilfemaßnahmen in den 
Nutzungseinheiten mit Büro- und Verwaltungsnutzung wird eine Brand-
schutzordnung nach DIN 14096 
vorgehalten, die aus dem 
 
Teil A : Aushang 
 
besteht. 
 
Die Brandschutzordnung wird in jedem Nutzungsbereich an gut sicht-
baren Stellen zum Aushang gebracht. 
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C16.2 Unterweisung von Betriebsangehörigen 

Die Betriebsangehörigen werden bei Beginn des Arbeitsverhältnisses 
und danach in Abständen von höchstens 2 Jahr belehrt über 

1. die Lage und die Bedienung der Feuerlöschgeräte, der Brand-
meldeanlage (incl. akustischer Alarmierungseinrichtung) und der 
Rauch- und Wärmeabzugseinrichtungen,  

2. die Brandschutzordnung, 
3. das System der Rettungswege und die Notwendigkeit der Frei-

haltung, 
4. das Rauchverbot in dem Gebäude, 
5. Maßnahmen bei feuergefährlichen Arbeiten, 

 
Praktische Löschübungen mit den Feuerlöschgeräten sowie Evakuie-
rungsübungen werden empfohlen. 
 
Der Nachweis wird durch den Betreiber erbracht. 

 
 
C16.3 Brandschutzbeauftragte 
 

Die Bestellung eines Brandschutzbeauftragten ist für das Gebäude 
nicht erforderlich. 
 
 

C16.4 Rauchverbot 
 

Im gesamten Gebäude gilt ein generelles Rauchverbot. 
 
Um verstecktes Rauchen zu verhindern, werden Raucherbereiche für 
Raucherpausen der Raucher vorgesehen. 
 
Diese befinden sich aufgrund des generellen Rauchverbots in den Ge-
bäuden außerhalb der Gebäude im Freien. 
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C16.5 Feuergefährliche Arbeiten 
Vor Reparaturarbeiten ist zu prüfen, ob feuergefährliche Arbeiten, wie 
z. B. Schweißen, Brennen, Schneiden, Löten, Trennschleifen und sons-
tige Arbeiten mit offenem Feuer, nicht durch andere Arbeitsweisen er-
setzt werden können. 
 
Sind feuergefährliche Arbeiten nicht vermeidbar, so dürfen sie nur mit 
schriftlicher Genehmigung der Betriebsleitung unter Wahrung der ge-
botenen Sicherheitsmaßnahmen durchgeführt werden (z. B. mit Erlaub-
nisscheinregelung, ggf. mit Brandwache).  
 

 
C16.6 Pflichten des Betreibers 

Änderungen der brandschutztechnischen Infrastruktur (Änderung der 
Rettungswege, andere Lagerkonzepte usw.) sowie der Fläche des 
Brandabschnittes erfordern eine Überprüfung des Brandschutzkonzep-
tes. Ergeben sich Änderungen des Brandabschnittes, so liegt eine Nut-
zungsänderung vor. 
 
Solche Nutzungsänderungen bedürfen dann eines Bauantrages und ei-
ner Baugenehmigung, wenn sich aus ihnen andere Anforderungen er-
geben. Dies gilt auch bei Änderungen und Ergänzungen des Brand-
schutzkonzeptes nach Erteilung der Baugenehmigung. 
 
 

C17 Angaben darüber, welchen materiellen Anforderungen der Lan-
desbauordnung oder in Vorschriften aufgrund der Landesbauord-
nung nicht entsprochen wird und welche ausgleichenden Maßnah-
men stattdessen vorgesehen werden (§ 9, Abs. 2, Nr. 17 Bau-
PrüfVO) 

Im Rahmen der Erstellung des Brandschutzkonzeptes wurden Erleich-
terungen von den Anforderungen der BauO NRW festgestellt. 
 
Erleichterungen können gestattet werden, soweit es der Einhaltung von 
Vorschriften wegen der besonderen Art oder Nutzung von baulichen 
Anlagen oder Räumen oder besonderen Anforderungen nicht bedarf. 
 
Die Anforderungen und Erleichterungen können sich auch auf den 
Brandschutz erstrecken. 
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Folgende Erleichterung wurde im Rahmen des Brandschutzkon-
zeptes festgestellt: 

 
 Erleichterung Kompensation/ Nachweis 
E1 
Seite 27 

Von § 27 Abs. 1 BauO NRW 
2018 

• Das gesamte Gebäude erhält eine selbsttä-
tige Brandmeldeanlage der Kategorie 1 mit 
selbsttätigen und nichtselbsttätigen Meldern 
sowie mit akustischen Signalgebern. 

• Die Brandmeldeanlage wird auf die Emp-
fangseinrichtungen der Feuerwehr Aachen 
aufgeschaltet. 

• Durch die frühzeitige Alarmierung schon bei 
Auftreten einer ersten Rauchentwicklung im 
Gebäude kann unmittelbar die Eigenrettung 
über den Treppenraum, der nach weniger als 
35 m erreicht werden kann, eingeleitet wer-
den. 

 
Voraussetzung für die vorstehende Beurtei-
lung ist die vollständige Entfernung der nicht 
zur RLT- und Technik-Ebene gehörenden und 
hier abgestellten Materialien und Möbel. 

 
E2 
Seite 29, 
30 

Von 31 Abs4,2. Bau=O NRW 
2018 

• Das gesamte Gebäude erhält eine selbst-
tätige Brandmeldeanlage der Kategorie 1 
mit selbsttätigen und nichtselbsttätigen 
Meldern sowie mit akustischen Signalge-
bern. 

• Die Brandmeldeanlage wird auf die Emp-
fangseinrichtungen der Feuerwehr 
Aachen aufgeschaltet. 

• Aufgrund der vollflächigen Glaswände ist 
eine Rauchentwicklung unabhängig von 
der Brandmeldeanlage auch visuell sehr 
früh zu erkennen. 

• Die Rettungsweglänge vom entferntesten 
Aufenthaltsraum im Obergeschoss bis 
zum Ausgang ins Freie beträgt 32,5 m. Die 
zulässige Rettungsweglänge wird dem-
nach auch ohne Berücksichtigung des 
Treppenraums für den gesamten Büro- 
und Verwaltungstrakt eingehalten. 

• Im Verbindungsbau wurden auf der ge-
genüberliegenden Seite des Büro- und 
Verwaltungstraktes an oberster Stelle der 
Außenwand 6 Fenster mit insgesamt einer 
aerodynamischen Öffnungsfläche von 3,2 
m2 für den Rauchabzug eingebaut. Ausrei-
chende Zuluftflächen stehen über Öffnun-
gen im Erdgeschoss zur Verfügung. Somit 
kann eine im Verbindungsbau entste-
hende Rauchentwicklung so abgeleitet 
werden, dass der angrenzende Büro- und 
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Verwaltungstrakt nicht unmittelbar gefähr-
det wird. 

• Im Falle einer Verrauchung des Verbin-
dungsbau steht für beide Geschosse als 
zweiter baulicher Rettungsweg ein Flucht-
balkon an der Außenfassade zur Verfü-
gung, über den – im Obergeschoss über 
eine anschließende geradläufige Treppe - 
das sichere Freie unmittelbar nach Alar-
mierung im Zuge einer Eigenrettung er-
reicht werden kann. 

• Aufgrund der unmittelbaren Nähe der zu-
ständigen Feuerwache der Berufsfeuer-
wehr (ca. 2 km Fahrstecke) in Verbindung 
mit der selbsttätigen Brandmeldeanlage, 
kann in der Regel mit einem sehr zeitna-
hen Eintreffen der ersten Einsatzkräfte ge-
rechnet werden, was wiederum erwarten 
lässt, dass der Sachschaden möglichst 
gering gehalten werden kann.  

E3 
Seite 33, 
34 

Von § 36 BauO NRW2018 Nach Auffassung der obersten Bauaufsichts-
behörde Nordrhein-Westfalen (siehe hierzu: 
Erlass vom 30.03.2010 vom Ministerium für 
Bauen und Verkehr zum Thema: Verzicht auf 
Anforderungen an notwendige Flure) muss bei 
Verzicht auf notwendige Flure folgendes be-
achtet werden: „Nach den Vorschriften der 
Bauordnung NRW sind ausgedehnte Gebäude 
in 40 m lange Brandabschnitte zu unterteilen. 
Daraus ist eine Regelgröße von Brandab-
schnitten von 1.600 m2 abzuleiten. Besteht ein 
Brandabschnitt nur aus einem Raum, z. B. ei-
nem Großraumbüro, einem Versammlungs-
raum oder einem Verkaufsraum, steht für die 
Selbstrettung der Personen in diesem Raum 
und für Löscharbeiten der Feuerwehr kein not-
wendiger Flur zur Verfügung. Der Gesetzgeber 
geht davon aus, dass sowohl die Selbstrettung 
als auch die Rettungsmaßnahmen und wirk-
same Löscharbeiten der Feuerwehr innerhalb 
solcher Räume möglich ist...Sollen in Nut-
zungseinheiten von Sonderbauten Flure ohne 
bauliche Anforderungen errichtet werden, ist 
im Einzelfall zu prüfen, ob die mit den Rege-
lungen des § 38 Abs. 2-6 BauO NRW (heute: 
§ 36 BauO NRW 2018) verbundenen Schutz-
ziele auf andere Weise erreicht werden. Dabei 
kommt es maßgeblich auf die im jeweiligen Fall 
zugrunde liegende Gesamtsituation (Art der 
Nutzung, Größe des Objekts, Ausstattung mit 
technischen Einrichtungen) an...Tatsächlich 
muss geprüft werden, ob das Sicherheitsni-
veau solcher Planungen mit dem Sicherheits-
niveau nach der BauO NRW ohne Weiteres 
zulässigen Gebäuden (z.B. Räume bis 1.600 
m2 ohne notwendigen Flur) zu vergleichen ist. 
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Nutzungseinheiten mit selbsttätiger Brandmel-
deanlage sind vom Sicherheitsniveau mit Räu-
men bis 1.600 m2 ohne selbsttätige Brandmel-
deanlage vergleichbar, da in beiden Fällen von 
einer ausreichenden Brandfrüherkennung und 
rechtzeitiger Alarmierung der Personen in der 
Nutzungseinheit und der Feuerwehr auszuge-
hen ist. Insofern wäre im Grundsatz bei Nut-
zungseinheiten mit selbsttätiger Brandmelde-
anlage und ohne notwendigen Flur von einer 
Größe von 1.600 m2 auszugehen“. 
 
Im vorliegenden Fall beträgt die Gesamtfläche 
des Büro- und Verwaltungstraktes einschließ-
lich der Flächen im Verbindungsbau im Erdge-
schoss 505,70 m2 und im Obergeschoss 
470,07 m2 = < 1.600 m2. Das Gebäude wird mit 
einer selbsttätigen Brandmeldeanlage Katego-
rie 1 ausgerüstet. Die Rettungswege im Büro- 
und Verwaltungstrakt werden baulich gesi-
chert. Die Rettungsweglängen werden einge-
halten. 
 
 

E4 
Seite 35 

Von § 35 Abs. 4 BauO NRW 
2018 

• Der Treppenraum wurde in Stahlbeton 
hergestellt. Insofern kann noch heute von 
einer Standsicherheit bei mechanischer 
Beanspruchung ausgegangen werden. 

• Die in den Öffnungen zu den Nutzungsein-
heiten vorhandenen Rauchschutztüren 
werden durch selbstschließende, rauch-
dichte und feuerhemmende Türen ersetzt. 

E5 
Seite 36 

Von § 34 Abs. 4 BauO NRW 
2018 

Aus Sicht des Unterzeichners bestehen keine 
Bedenken, weil die über diese Treppen zu ret-
tenden Ebenen einem Gebäude der Gebäu-
deklasse 3 entsprechen. Damit wird das 
Schutzziel der Bauordnung gleichwertig er-
reicht. Zudem ist zu berücksichtigen, dass 
eine selbsttätige Brandmeldeanlage Katego-
rie 1 eingebaut wird. 

  
Unter der Voraussetzung der dargestellten Brandschutzmaßnahmen/ 
Nachweise bestehen aus Sicht des Sachverständigen keine Bedenken 
in brandschutztechnischer Hinsicht gegen eine Gestattung der Erleich-
terungen durch die untere Bauaufsichtsbehörde. 
 
Hinweis: 
Nur die Genehmigungsbehörde kann Abweichungen und  
Erleichterungen zulassen.  
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§ 69 
Abweichungen 

(1) Die Bauaufsichtsbehörde kann Abweichungen von Anforderungen 
dieses Gesetzes und aufgrund dieses Gesetzes erlassener Vorschrif-
ten zulassen, wenn sie unter Berücksichtigung des Zwecks der jeweili-
gen Anforderung und unter Würdigung der öffentlich-rechtlich ge-
schützten nachbarlichen Belange mit den öffentlichen Belangen, ins-
besondere den Anforderungen des § 3 Absatz 1 und 3 vereinbar ist. 
Unter den Voraussetzungen des Satzes 1 sind Abweichungen zuzu-
lassen, wenn sie der Verwirklichung von Vorhaben zur Einsparung von 
Wasser oder Energie oder der Schaffung oder Erneuerung von Wohn-
raum dienen. Soll von einer technischen Anforderung abgewichen 
werden, ist der Genehmigungsbehörde nachzuweisen, dass dem 
Zweck dieser Anforderung auf andere Weise entsprochen wird. 
  
(2) Die Zulassung von Abweichungen nach Absatz 1, von Ausnahmen 
und Befreiungen von den Festsetzungen eines Bebauungsplans oder 
einer sonstigen städtebaulichen Satzung oder von Regelungen der 
Baunutzungsverordnung ist gesondert schriftlich zu beantragen. Der 
Antrag ist zu begründen. Für Anlagen, die keiner Genehmigung bedür-
fen, sowie für Abweichungen von Vorschriften, die im Genehmigungs-
verfahren nicht geprüft werden, gilt Satz 1 entsprechend.  
  
(3) Über Abweichungen nach Absatz 1 Satz 1 von örtlichen Bauvor-
schriften sowie über Ausnahmen und Befreiungen nach Absatz 2 Satz 
1 entscheidet bei nicht genehmigungsbedürftigen Bauvorhaben die 
Gemeinde nach Maßgabe der Absätze 1 und 2. Im Übrigen lässt die 
Bauaufsichtsbehörde Abweichungen von örtlichen Bauvorschriften im 
Einvernehmen mit der Gemeinde zu. § 36 Absatz 2 Satz 2 Baugesetz-
buch gilt entsprechend. Die Gemeinde bzw. die Bauaufsichtsbehörde 
hat über den Abweichungsantrag innerhalb einer Frist von sechs Wo-
chen nach Eingang des vollständigen Antrags bei ihr zu entscheiden. 
Sie kann die Frist aus wichtigen Gründen bis zu sechs Wochen verlän-
gern. 

  
Abweichungen – entsprechend § 3 Allgemeine Anforderungen 
BauO NRW 2018 
 
(1) Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu ändern und instand 
zu halten, dass die öffentliche Sicherheit und Ordnung, insbesondere 
Leben, Gesundheit und die natürlichen Lebensgrundlagen, nicht ge-
fährdet werden, dabei sind die Grundanforderungen an Bauwerke 
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gemäß Anhang I der Verordnung (EU) Nr. 305/2011 zu berücksichti-
gen. Anlagen müssen bei ordnungsgemäßer Instandhaltung die allge-
meinen Anforderungen des Satzes 1 ihrem Zweck entsprechend dau-
erhaft erfüllen und ohne Missstände benutzbar sein. 
  
(2) Die der Wahrung der Belange nach Absatz 1 Satz 1 dienenden all-
gemein anerkannten Regeln der Technik sind zu beachten. Von die-
sen Regeln kann abgewichen werden, wenn eine andere Lösung in 
gleicher Weise die Anforderungen des Absatzes 1 Satz 1 erfüllt. Als 
allgemein anerkannte Regeln der Technik gelten auch die von der 
obersten Bauaufsichtsbehörde durch Verwaltungsvorschrift als Tech-
nische Baubestimmungen eingeführten technischen Regeln. 
  
(3) Für die Beseitigung von Anlagen und bei der Änderung ihrer Nut-
zung gelten die Absätze 1 und 2 entsprechend. 
 
 
 

C18 Verwendete Rechenverfahren zur Ermittlung von Brandschutz-
klassen nach Methoden des Brandschutzingenieurwesens (§ 9, 
Abs. 2, Nr. 18 BauPrüfVO) 
 
Es wurden keine Rechenverfahren angewandt. 
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D. Allgemeines 
Bei eventuellen Änderungen bestehen keine Bedenken, wenn das 
Brandschutzkonzept weitergeführt bzw. ergänzt wird. 
 
Es bestehen keine Bedenken, wenn diese Ergänzungen nachgereicht 
werden. 
 
Fachbauleiter Brandschutz 
 
Gemäß § 56 Abs. 2 BauO NRW 2018 muss die Bauleiterin oder der 
Bauleiter über die für ihre oder seine Aufgabe erforderliche Sachkunde 
und Erfahrung verfügen. Verfügt er oder sie auf einzelnen Teilgebieten 
nicht über die erforderliche Sachkunde und Erfahrung, sind eine ge-
eignete Fachbauleiterin oder ein geeigneter Fachbauleiter heranzuzie-
hen. Diese treten insoweit an die Stelle der Bauleiterin oder des Bau-
leiters. Die Bauleiterin oder der Bauleiter hat die Tätigkeit der Fach-
bauleiterinnen und Fachbauleiter und ihre oder seine Tätigkeit aufei-
nander abzustimmen. 
 
Hinweis: 
Mit Beginn der Fachbauleitung ist dem Fachbauleiter ein Baustellenein-
richtungsplan vorzulegen. 
 
Brandschutzmaßnahmen während der Bauzeit  
 
Der für die Baumaßnahmen verantwortliche Bauleiter hat sicherzustel-
len, dass die an den Bauarbeiten beteiligten Unternehmer die Arbeits-
sicherheit und den Gesundheitsschutz auf der Baustelle gewährleisten. 
 
Für alle beteiligten Unternehmer sind rechtsverbindlich die 

• Bauberufsgenossenschaftlichen Vorschriften 
• Bauberufsgenossenschaftlichen Regeln für Sicherheit und Ge-

sundheitsschutz bei der Arbeit 
• Berufsgenossenschaftlichen Informationen. 

 
Der Name des verantwortlichen Bauleiters oder eines von ihm mit die-
ser Aufgabe beauftragten Mitarbeiters ist der zuständigen Brandschutz-
dienststelle mitzuteilen. 
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Ist ein Koordinator gemäß der Baustellenverordnung (BaustellV) not-
wendig, ist dieser auf Anregung des Architekten vom Bauherrn recht-
zeitig zu beauftragen.  
  
Während der Bauzeit sind vorbeugende Brandschutzmaßnahmen be-
trieblicher Art zu treffen. Auf das jeweilige Merkblatt "Brandschutz bei 
Bauarbeiten" der Bau-Berufsgenossenschaft und des VDS wird hinge-
wiesen. 
  
In dem Bauobjekt dürfen brennbare Baustoffe und sonstige brennbaren 
Materialien nur örtlich und mengenmäßig begrenzt gelagert werden. 
Dies gilt auch für brennbare Flüssigkeiten und brennbare Gase. 
  
Brennbare Abfälle sind täglich aus dem Bauobjekt zu entfernen. Hierfür 
sind auf der Baustelle nichtbrennbare Container aufzustellen; der Ab-
stand von baulichen Anlagen sollte mindestens 10 m betragen. 
  
Bei Arbeiten mit hoher thermischer Energie - z.B. Schweißen, Abbren-
nen, Schneiden - sowie beim Umgang mit offener Flamme sind Brand-
schutzposten einzuteilen. Es sind geeignete Feuerlöschgeräte bereit-
zustellen. Nach Beendigung der Arbeiten mit hoher thermischer Ener-
gie sind Nachkontrollen durchzuführen. Auf die Unfallverhütungsvor-
schrift "Schweißen, Schneiden und verwandte Arbeitsverfahren" (VBG 
15) sowie die VDS 2021 wird hingewiesen. 
 
Arbeiten mit hoher thermischer Energie sind mind. 24h vor Beginn der 
Bauleitung anzuzeigen. 
  
Für alle am Bauobjekt Beschäftigten müssen die erforderlichen Ret-
tungswege vorhanden sein und freigehalten werden. 
 
Für den Einsatz von Feuerwehrfahrzeugen ist von der öffentlichen Ver-
kehrsfläche eine Zufahrt zu den Bauunterkünften und den anderen Be-
helfsbauten freizuhalten. Die erforderlichen Zufahrten der Feuerwehr 
sind von Bauunterkünften und anderen Behelfsbauten jederzeit freizu-
halten 
  
Bei der Aufstellung von Bauunterkünften und anderen Behelfsbauten 
sind ausreichende Abstände einzuhalten. Einzelheiten sind mit der zu-
ständigen Brandschutzdienststelle abzustimmen. 
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E. Prüfungen - Abnahmen 
Zur Sicherstellung, dass die in diesem Brandschutzkonzept festgelegten 
wesentlichen Brandschutzmaßnahmen nach Installation den anerkannten 
Regeln der Technik entsprechen und aus Haftungsgründen - des Planen-
den (Entwurfsverfassers) und des Ausführenden (Unternehmers) - sind die 
nachfolgenden Brandschutzeinrichtungen und -anlagen  

• Türen als Feuerschutzabschlüsse einer Feuerwiderstands-
klasse / Rauchschutzabschlüsse z.B. fh - fb – fh und rdts – fb 
und rdts - rdts, 

• Rettungswegbeschilderung, Sicherheitsbeleuchtung 
• Einrichtungen für die Zugänglichkeit der Feuerwehr mit ausrei-

chenden Zufahrten sowie Aufstell- und Bewegungsflächen, 
• Ausreichende Löschwasserversorgung, 
• Ausrüstung mit Einrichtungen und Geräten zur Brandbekämp-

fung in der Brandfrühphase, 
vor der Inbetriebnahme der baulichen Anlage durch Fachleute überprüfen 
bzw. abnehmen zu lassen. 
 
Hinweis: 
 
Nach der Verordnung über die Prüfung technischer Anlagen und wieder-
kehrende Prüfungen von Sonderbauten – Prüfverordnung – (PrüfVO NRW) 
kann für bauliche Anlagen und Räume besonderer Art und Nutzung durch 
die zuständige Bauaufsichtsbehörde im Einzelfall eine Prüfung von techni-
schen Anlagen angeordnet werden. 
 
Die ggfls. zu prüfenden Anlagen entsprechend § 1, Abs. 1, Satz 2 der 
PrüfVO NRW sowie die Prüffristen entsprechend § 2 der Prüf VO NRW 
sind in nachstehender Tabelle aufgeführt. 
 
Die Prüfung der technischen Anlagen erfolgt durch Prüfsachverständige 
nach § 3 der PrüfVO NRW. 
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 Prüfer und techn. Anlage / Einrichtung 

Erstprüfung 
bei erster In-
betriebnahme 
und nach we-
sentlicher Än-
derung 

Wie-
der-
keh-
rende 
Prü-
fung 

Prüffrist 
in Jah-
ren 
nicht 
mehr 
als 

1. Prüfungen durch Prüfsachverständige    

1.1 CO-Warnanlagen in geschlossen Großga-
ragen  X X 3 

1.2 ortsfeste, selbsttätige Feuerlöschanlagen   X X 3 

1.3 lüftungstechnische Anlagen X X 3 

1.4 Maschinelle Lüftungsanlagen in geschlos-
senen Mittel- und Großgaragen X X 3 

1.5 Druckbelüftungsanlagen zur Rauchfreihal-
tung von Rettungswegen X X 3 

1.6 Maschinelle Rauchabzugsanlagen X X 3 

1.7 Sicherheitsbeleuchtungs- und Sicherheits-
stromversorgungsanlagen X X 3 

1.8 Brandmelde- und Alarmierungsanlagen X X 3 

1.9 

elektrische Anlagen 
- in Krankenhäusern nur elektrische 

Anlagen, die der Aufrechterhaltung 
des Betriebes dienen 

- in Garagen nur elektrische Anlagen  
in geschlossenen Großgaragen und  

-in den übrigen Gebäuden gemäß       Satz 
1 alle elektrischen Anlagen 

X X 6 

1.10 Natürliche Rauchabzugsanlagen X X 6 

1.11 ortsfeste, nicht selbsttätige Feuerlöschan-
lagen X X 6 
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F. Zusammenfassung 
Das Unterzeichnerbüro wurde beauftragt, für die o. g. Objekte ein 
Brandschutzkonzept zu erstellen. 
 
Es ist festzuhalten, dass eine kritische Betrachtung zu Recht besteht, 
da ein 
  

 

Sonderbau 
 

 

zu beurteilen ist, für den sowohl besondere Anforderungen gestellt als 
auch Erleichterungen von den Bestimmungen der Bauordnung gestat-
tet werden können. 
 
Unter Berücksichtigung der aufgeführten Randbedingungen konnte der 
Nachweis geführt werden, dass Bedenken wegen des Brandschutzes 
zurückgestellt werden können. 
 
Bedingt durch die im Brandschutzkonzept und den Planunterlagen 
aufgeführten Maßnahmen bzw. Nachweise, kann die Zielsetzung 
der Bauordnung  
• Leben, Gesundheit oder die natürlichen Lebensgrundlagen für 

die Nutzer nicht zu gefährden, 
• der Entstehung eines Brandes und der Ausbreitung von Feuer 

und Rauch vorzubeugen, 
• die Rettung von Menschen und Tieren und 
• wirksame Löscharbeiten zu ermöglichen  
realisiert werden. 
 
Zusammenfassend ist festzustellen, dass unter obigen Vorgaben bzw. 
Voraussetzungen aus Sicht des Sachverständigen keine Bedenken in 
brandschutztechnischer Hinsicht bestehen und der Sonderbau in der 
Beurteilung und den Planungsunterlagen beschriebenen Form erstellt 
und genutzt werden kann.  
 
Diese Vorgaben und Voraussetzungen sind im Wesentlichen Folgende: 

 
• Erweiterung einer selbsttätigen Brandmeldeanlage Kategorie 1- 

Vollschutz mit selbsttätigen und nicht selbsttätigen Meldern. 
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• Austausch Rauchschutztüren zum Treppenraum durch selbst-
schließende, rauchdichte und feuerhemmende Türen. 

• Austausch der vorhandenen dichtschließenden Tür in der Trenn-
wand im Obergeschoss durch eine selbstschließende, rauch-
dichte und feuerhemmende Tür. 

• Ertüchtigung der entsprechenden Wand in feuerbeständig 
• Errichtung einer neuen Außentreppe zur Sicherstellung des 

zweiten baulichen Rettungsweges für den Seminarraum und die 
Reinraumebene. 

• Natürliche Rauch- und Wärmeabzugsgeräte mit entsprechender 
Zuluft  

• Maschinelle Entrauchung Reinraum 
• Rettungsweglänge Büro ≤ 35 m bis zu einem Ausgang bzw. zum 

Treppenraum 

• Tragbare Feuerlöscher nach ASR A2.2 2018 

• Feuerwehrplan 

• Brandschutzordnung gemäß DIN 14096 
 

 
  



 
Euro-Brandschutz- und Aerodynamik Ingenieurgesellschaft mbH ٠ Köstersweg 23 ٠ 47533 Kleve 

 
 

Brandschutzkonzept Institutsgebäude Otto-Blumenthal-Straße in Aachen 
Fassung 2019-12-17, Seite 60 

Aufgestellt Dezember 2019 
 
 
 
 
 
 
Dipl.-Ing. Peter Meyer      
 
 
 
 
 
 
Entwurfsverfasser:  
  
 
 
 
 
Das Brandschutzkonzept umfasst 60 Seiten und gilt nur in Verbindung mit den 
vorne aufgeführten Unterlagen sowie folgenden Anlagen: 
 

• Lageplan      vom 
• Brandschutzplan Erdgeschoss   vom 17.12.2019 
• Brandschutzplan 1. Obergeschoss  vom 17.12.2019 
• Brandschutzplan 2. Obergeschoss  vom 17.12.2019 
• Brandschutzplan 3. Obergeschoss  vom 17.12.2019 
• Brandschutzplan Schnitte    vom 17.12.2019 
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5.1 Nutzfläche Kuppel – Seminarraum    =   78,5 m² 

 (Ermittlung nach CAD-Daten) 

 

5.2     Berechnung der Geschossflächen  

 (Ermittlung nach CAD-Daten) 

 
Kellergeschoss (kein Vollgeschoss) 
 
Erdgeschoss 
 
1.Obergeschoss 

=     105,9 m² 
 

=     840,7 m2 
 

=     999,3 m2

2.Obergeschos =     653,0 m2

3.Obergeschoss 
 

=     410,7 m²

Gesamt         =   2.903,7 m² 

 

5.3       Berechnung des Bruttorauminhaltes (BRI) nach DIN 277 

 

Verwaltung: 

a) EG+OG:        = 2.189,83 m³ 

 Keller:         =   121,68 m³ 

           2.311,51 m³ 

Halle: 

a) Halle:         =   474,81 m³ 

 

Kernbereich: 

a) Grundfläche:        =   376,45 m³ 

a) Kerne über Dach:       =   262,39 m³ 

a) Gang EG        =   131,04 m³ 

              769,88m³ 

Reinraumgebäude: 

a) Basement:        = 1.212,16 m² 

a) RR + Lüftung:        = 4.054,75 m³ 

           5.266,91 m³ 

Gesamt:         = 8.823,11 m³ 

 

  

Aufgestellt: Aachen, den 17.12.2019 
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8. Aufstellung Baukosten 

 

 

Bauliche Maßnahme: 

Glaswand EG+OG (Normalverglasung mit Ganzglastüren)   = ca.   90.000,- € 

Erweiterung Außentreppe bis Ebene 3     = ca.   80.000,- € 

 

Ertüchtigung Brandschutz: 

Nachrüsten BS-Türen        = ca.   60.000,- € 

Nachrüsten selbsttätige Brandmeldeanlage Kategorie 1   = ca.   60.000,- € 

 

Gesamt netto         = ca. 290.000,- € 

 

Gesamt brutto        = ca. 345.000,- € 

 

 

  

 

 

 

 

 

Aufgestellt: Aachen, den 17.12.2019 
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Statische Berechnung 

GR 14963 0341 
 

 

Bauherr : AMO GmbH 

Standort : Otto-Blumenthal-Straße 25, 52074 Aachen 

   

Projekt : P14963 - Erweiterung Außentreppe Nord-West 

 

Inhalt : Statische Berechnung für eine Stahlaußentreppe am 

Bestandsgebäude 

 

Revision : 00  

 

Zugehörige Dokumente : Stahlbauübersichten GR 14963 0401. 

  GR 14963 0402 

Schal- und Bewehrung GR 14963 1001 
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0. Allgemeines 

0.1 Vorbemerkungen 

Baumaßnahme 

Am Advanced Microelectronic Center der AMO GmbH in 
Aachen soll eine neue Außentreppe in Stahlbauweise als 
zusätzlicher Fluchtweg vom Dach erstellt werden.  

Die Treppe mit Lauflängen von ca. 4m und auskragenden 
Podesten wird auf mittig im Treppenauge stehenden Stüt-
zen, die auf neuen Fundamenten gegründet werden, auf-
gelagert. Die Aussteifung erfolgt durch einen Verband 
zwischen den Stützen und horizontale Anbindung an das 
Gebäude. Die Höhe der Treppenanlage beträgt ca. 
10,7m. Auf dem Dach wird ein neuer Laufsteg vom Dach-
terrassenbereich zur Treppe erstellt. 

Das vorhandene Gebäude ist in Massiv- und Stahlbau-
weise errichtet worden und ist durch mehrere Kerne und 
Wandscheiben ausgesteift.  

 

Inhalt der Statik 

In der vorliegenden Berechnung wird die neue Treppen-
konstruktion bemessen. Nachweise für den Bestand be-
schränkten sich auf lokale Nachweise zur Lasteinleitung. 
Für die Gesamtkonstruktion ergeben sich durch die 
Treppe keinen nennenswerten Zusatzlasten – das Ge-
wicht wird im Wesentlichen über die neuen Stützen abge-
tragen und die Nutzung erfolgt nur in außergewöhnlichen 
Situationen. 
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Baustoffe 

Stahlgüte:  S 235 

Betonstahl: B 500B 

Beton Bestandskonstruktion: B25 entspricht C20/25 

Stahl Bestandskonstruktion: St 37-2 entspricht S235 

 

Expositionsklassen und Betongüten 

Bauteil 
erf. Mindest-
Betongüte 

gewählte 
Betongüte 

Expositions-
klasse 

Feuchtigkeits-
klasse 

Betondeckung 
[cnom in cm] 

Auffüllungen 
der Brunnen-
ringe  
(Gründungs-
Pos. 1) 

C16/20 C25/30 XC2 WF 4,0 cm 

Fundament-
balken 
(Gründungs-
Pos. 2) 

C16/20 C25/30 XC2 WF 4,0 cm 

Sockel 

(Gründungs-
Pos. 3) 

C25/30 

C35/45 

XC4 

WA 5,5 cm 
C35/45 XF2 

C30/37 XD1 

C25/30 XA1 

Fundament 
Treppenwange 
(Gründungs-
Pos. 4) 

C16/20 C25/30 XC2 WF 4,0 cm 

 

 

Ausführungs- und Schadensfolgeklassen  
Stahlbau 

Bauteil / Baugruppe Schadensfolgeklasse Ausführungsklasse 

Neue Treppe – alle Bauteile CC2 EXC2 

 

Nicht bemessene Profile und Anschlüsse sind konstruktiv 
zu wählen und nach den anerkannten Regeln der Technik 
auszuführen. 

 

Alle in der Statik ausgegebenen HV-Verbindungen sind, 
sofern nicht anders angegeben, mit FpC* vorzuspannen. 
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Schadensfolgeklassen Massivbau 

Bauteil / Baugruppe Schadensfolgeklasse 

Fundamente Treppe CC2 

Vorschriften  
(Auflistung der wichtigsten technischen Regeln) 

Grundlagen und Einwirkungen 

Nummer Titel Autor/Verfasser Datum Index 

DIN EN 1990 

+ NA 

EC0: Grundlagen der Tragwerkspla-
nung 

NABau 
2021-10 

2010-12 
 

DIN EN 1991-1-1 
+ NA 

EC1: Einwirkungen auf Tragwerke, 
Teil 1-1: Allgemeine Einwirkungen auf 
Tragwerke – Wichten, Eigengewicht 
und Nutzlasten im Hochbau 

NABau 2010-12  

DIN EN 1991-1-3 
+ NA 

EC1: Einwirkungen auf Tragwerke, 

Teil 1-3: Allgemeine Einwirkungen – 
Schneelasten 

NABau 
2010-12 

2019-04 
 

DIN EN 1991-1-4 
+ NA 

EC1: Einwirkungen auf Tragwerke, 

Teil 1-4: Allgemeine Einwirkungen – 
Windlasten 

NABau 2010-12  

 

Erdbeben 

Nummer Titel Autor/Verfasser Datum Index 

DIN 4149 
Bauten in deutschen Erdbebengebieten 
– Lastannahmen, Bemessung und Aus-
führung üblicher Hochbauten 

NABau 2005-04  

 

Baugrund 

Nummer Titel Autor/Verfasser Datum Index 

DIN EN 1997-1 
+ NA 

EC7: Entwurf, Berechnung und Bemes-
sung in der Geotechnik 
Teil 1: Allgemeine Regeln 

NABau 
2014-03 

2010-12 
 

DIN EN 1997-2 
+ NA 

EC7: Entwurf, Berechnung und Bemes-
sung in der Geotechnik 
Teil 2: Erkundung und Untersuchung 
des Baugrunds 

NABau 
2010-10 

2010-12 
 

DIN 1054 
Baugrund – Sicherheitsnachweise im 
Erd- und Grundbau – Ergänzende Re-
gelungen zu DIN EN 1997-1 

NABau 2021-04  

DIN EN 1536 
Ausführung von Arbeiten im Spezialtief-
bau – Bohrpfähle 

NABau 2015-10  

DIN SPEC 18140 
Ergänzende Festlegungen zu  
DIN EN 1536:2010-12 

NABau 2012-02  
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Baugrund 

Nummer Titel Autor/Verfasser Datum Index 

DIN EN 12699 
Ausführung von Arbeiten im Spezialtief-
bau – Verdrängungspfähle 

NABau 2015-07  

DIN SPEC 18538 
Ergänzende Festlegungen zu  
DIN EN 12699:2001-05 

NABau 2012-02  

DIN 4123 
Ausschachtungen, Gründungen und 
Unterfangungen im Bereich bestehen-
der Gebäude 

NABau 2013-04  

 

Stahlbau 

Nummer Titel Autor/Verfasser Datum Index 

DIN EN 1993-1-1 
+ NA 

+ A1 

EC3: Bemessung und Konstruktion von 
Stahlbauten 
Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln 
und Regeln für Hochbau 

NABau 

2010-12 

2022-10 

2014-07 

 

DIN EN 1993-1-8 
+ NA 

EC3: Bemessung und Konstruktion von 
Stahlbauten 
Teil 1-8: Bemessung von Anschlüssen 

NABau 
2010-12 

2020-11 
 

 

Massivbau – allgemein 

Nummer Titel Autor/Verfasser Datum Index 

DIN EN 1992-1-1 
+ NA 

EC2: Bemessung und Konstruktion von 
Stahlbeton- und Spannbetontragwerken 
Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln 
und Regeln für den Hochbau 

NABau 
2011-01 

2013-04 
 

DIN EN 1992-1-2 
+ NA 

+ A1 

EC2: Bemessung und Konstruktion von 
Stahlbeton- und Spannbetontragwerken 
Teil 1-2: Allgemeine Regeln – Trag-
werksbemessung für den Brandfall 

NABau 

2010-12 

2010-12 

2019-11 

 

DIN EN 1992-4 + 
NA 

EC2: Bemessung und Konstruktion von 
Stahlbeton- und Spannbetontragwerken 
Teil 4: Bemessung der Verankerung 
von Befestigungen in Beton 

NABau 2019-04  

DIN 1045-2 

Tragwerke aus Beton, Stahlbeton und 
Spannbeton – Teil 2: Beton – Festle-
gung, Eigenschaften, Herstellung und 
Konformität 

NABau 2008-08  

DIN EN 206-1 
Beton – Festlegung, Festlegung, Eigen-
schaften, Herstellung und Konformität 

NABau 2017-01  

DIN 1045-3 
+ Berichtigung 1 

Tragwerke aus Beton, Stahlbeton und 
Spannbeton – Teil 3: Bauausführung 

NABau 
2012-03 
2013-07 

 

DIN EN 13670 Ausführung von Tragwerken aus Beton NABau 2011-03  
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Zugrunde gelegte Unterlagen 

Lfd.
Nr. 

Dokument- Nr. Index Datum Ersteller Bezeichnung / Inhalt 

[1] - - 28.04.1994 
Büro für Tragwerksplanung und 
Ingenieurbau Dipl.-Ing. Ralf-
Harald vom Felde 

Auszüge aus Bestands-
statik des Gebäudes 

[2] P1 - 28.04.1994 
Büro für Tragwerksplanung und 
Ingenieurbau Dipl.-Ing. Ralf-
Harald vom Felde 

Positionsplan Dachge-
schoss 

[3] P2 - 28.04.1994 
Büro für Tragwerksplanung und 
Ingenieurbau Dipl.-Ing. Ralf-
Harald vom Felde 

Positionsplan Oberge-
schoss 

[4] P3 - 28.04.1994 
Büro für Tragwerksplanung und 
Ingenieurbau Dipl.-Ing. Ralf-
Harald vom Felde 

Positionsplan Erdge-
schoss 

[5] P4 a 20.05.1994 
Büro für Tragwerksplanung und 
Ingenieurbau Dipl.-Ing. Ralf-
Harald vom Felde 

Positionsplan Unterge-
schoss 

[6] P5 - 28.04.1994 
Büro für Tragwerksplanung und 
Ingenieurbau Dipl.-Ing. Ralf-
Harald vom Felde 

Positionsplan Funda-
mente 

[7] 
Geotechni-
scher-Bericht 
2023 

- 12.06.2023 
Kramm Ingenieure GmbH & 
Co. KG 

Geotechnischer Bericht 
zur Gründung der neuen 
Fluchttreppe 
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0.2 Lastannahmen 

Eigengewicht 

Nennwerte für Wichten nach DIN EN 1991-1-1, Anhang A 

Gitterrost pauschal mit g = 0,37 kN/m² (40x3) 

Geländer mit g = 0,15 kN/m 

 

Nutzlasten 

Nutzlasten im Hochbau nach DIN EN 1991-1-1 

Nutzlast für Treppe als Fluchtweg, Kategorie T2 mit  
q = 5,0 kN/m² 

 

Windlasten 

Nach DIN EN 1991-1-4 

Windzone:   2 

Geländekategorie:  Mischprofil II und III 

Basisgeschwindigkeitsdruck: qb = 0,39 kN/m2 

Basiswindgeschwindigkeit: b = 25,0 m/s 

 

Schneelasten 

Schneelasten auf der Treppe sind durch die Nutzlasten 
ausreichend abgedeckt und werden nicht weiter betrach-
tetet.  

 

Erdbebenlasten 

Für die leichte Stahlkonstruktion wird Erdbeben als nicht 
relevant angesehen.  

 

Anpralllasten 

Treppe nicht unmittelbar an planmäßiger Durchfahrt und 
durch Sperrpfosten gegenüber dem Parkplatzbereich ab-
getrennt – kein Ansatz von Anpralllasten. 

 

Dynamik / Schwingungen 

Für die Gebrauchstauglichkeit unter Fußgängerverkehr 
werden Eigenfrequenz von f ≥ 4,6 Hz für vertikale und für 
horizontale Schwingungen f ≥ 2,3 Hz angestrebt (unter 
Ansatz Eigengewicht und 50% Nutzlast).  
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0.3 Berechnungsgrundlagen 

Baugrundverhältnisse 

Es liegt ein Bodengutachten des Ingenieurbüros Kramm 
Ingenieure GmbH & Co. KG vom 12.06.2023 [7] vor. 
Empfohlen wird eine Flachgründung mit einer Tieferfüh-
rung der Gründungssohle auf eine Tiefe von -3,50 m un-
ter GOK. 

Auszug aus [7], S.8: 

„Die Konstruktionsgründung für die Treppenanlage kann 
somit nach Vorschlag des Unterzeichners auf Streifen- 
oder Einzelfundamenten erfolgen, die mittels Magerbeton-
plomben (ungestützte punktuelle Tieferschachtungen mit 
sofortigem Wiederauffüllen mit Magerbeton) bis in eine 
Tiefe von rd. 2,9 m und 3,5 m unterfüttert werden. Alter-
nativ kann dies auch durch ausbetonierte Schachtringe 
(„Brunnen“) geschehen. Beim Einbringen und Herstellen 
des Unterbetons muss aufgrund der nur kurzen Standfes-
tigkeit des umgelagerten Mergels in den unverbauten 
Tieferschachtungen mit unvermeidbarem Mehrausbruch 
(und Mehrbeton) gerechnet werden. Nach Erfahrungswer-
ten kann dieser Mehrausbruch rd. 15 % bis 20 % betra-
gen (unverbindliche Aussage!). In jedem Fall muss zur 
Begrenzung des Mehrausbruches auf das unvermeidbare 
Mindestmaß der Beton sofort nach dem Ausschachten 
eingebracht werden. Im Fall einer „Brunnen“-Gründung 
besteht die Ungewissheit über die Kosten für den Mehr-
ausbruch nicht, da die Arbeitsräume wieder mit dem um-
gelagerten Mergel verfüllt werden können. Dem gegen-
über stehen jedoch die Kosten für die Schachtringe. Das 
Eigengewicht des Unterbetons muss bei der Bemessung 
nicht berücksichtigt werden, da es näherungsweise dem 
Aushubgewicht entspricht.“ 

 

Bemessungswasserstand: keine Angabe zum 
      Bemessungswasserstand 

Aus [7], S. 5: „Am Tag der Baugrunderkundung am 
24.05.2023 blieben die beiden Bohrungen bis in ihre End-
teufen von mx. 6 m unter Flur erwartungsgemäß ohne 
seitlichen Wasserzulauf, d. h. „trocken“. Zusammenhän-
gendes Grundwasser spielt für den Entwurf, die Bemes-
sung und die Bauausführung somit keine Rolle.“ 

 

Flachgründung: 

Sohlwiderstand  

(Sohldruckspannung design): Rd = 500 kN/m2 ([7], S. 8) 

 
(charakteristische Einwirkungen): 

      zul = 350 kN/m2 ([7], S. 8) 
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1. Übersicht 
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2. Bemessung Stahlkonstruktion 

2.1 Positionspläne 
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2.2 Einwirkungen 

LF101 – Eigengewicht 

Das Eigengewicht der Konstruktion wird EDV-intern gene-
riert, mit Faktor 1,1 zur Berücksichtigung von Anschlüs-
sen etc.  

p1g = 0,37 kN/m² - Gitterrost, als Flächenlast generiert  

p2g = 0,15 kN/m – Geländer 

 

LF201 – Nutzlast Süd 

p3q = 5,0 kN/m², als Flächenlast generiert  

 

LF202 – Nutzlast Nord 

p4q = 5,0 kN/m², als Flächenlast generiert  

 

LF203 – Nutzlast innen 

p5q = 5,0 kN/m², als Flächenlast generiert  

 

LF301 – Nutzlast West 

p6q = 5,0 kN/m², als Flächenlast generiert  

 

LF302 – Nutzlast Ost 

p7q = 5,0 kN/m², als Flächenlast generiert  
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LF401 – Wind X 

Böengeschwindigkeitsdruck für h < 15m 

qp = 1,7·0,39·(15/10)0,37 = 0,77 kN/m² 

Auf die Laufwege wird ein geschlossenes Windband von 
0,5 m Höhe mit Windkraftbeiwert cf = 1,3 angesetzt. 

w1x = ½ 0,5·1,3·0,77 = 0,25 kN/m 

Auf die Stützen wird zusätzlich Wind mit cf = 2,0 und  
b ≤ 0,2m angesetzt: 

w2x = 0,2·2,0·0,77 = 0,31 kN/m 

 

LF402 – Wind Y 

Analog LF401 

w1y = ½ 0,5·1,3·0,77 = 0,25 kN/m 

w2y = 0,2·2,0·0,77 = 0,31 kN/m 
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LF501 – Imperfektion X 

Für die Stützen wird für Stützenhöhe h ≥ 10 m und Knick-
linie c ein Schiefstellung von L/300 und Vorkrümmung von 
L/250 angesetzt. 

 

LF502 – Imperfektion Y 

Für die Stützen wird für Stützenhöhe h ≥ 10 m und Knick-
linie b ein Schiefstellung von L/300 und Vorkrümmung 
von L/350 angesetzt. 
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Lastfallkombinationen 

Teilsicherheitsbeiwerte für Einwirkungen 

f,g = 1,35 (0,9 bei günstiger Wirkung) 

f,q = 1,50 

Kombinationsbeiwerte: 

0,Wind = 0,6 0 · f,q = 0,6 · 1,5 = 0,9 

0,Nutzlast = 0,8 0 · f,q = 0,8 · 1,5 = 1,2 

 

 LF 101 LF 201 LF 202 LF 203 LF 301 LF 302 LF 401 LF 402 LF 501 LF 502 

LFK1 1,35 1,5 - - - - 0,9 - 1 - 

LFK2 1,35 1,2 - - - - 1,5 - 1 - 

LFK3 1,35 - 1,5 - - - -0,9 - -1 - 

LFK4 1,35 - 1,2 - - - -1,5 - -1 - 

LFK5 1,35 - - 1,5 - - 0,9 - 1 - 

LFK6 1,35 - - 1,5 - - - 0,9 - 1 

LFK7 1,35 - - 1,2 - - 1,5 - 1 - 

LFK8 1,35 - - 1,2 - - - 1,5 - 1 

LFK9 1,35 1,5 - 1,5 - - 0,9 - 1 - 

LFK10 1,35 1,2 - 1,2 - - 1,5 - 1 - 

LFK11 1,35 - 1,5 1,5 - - - 0,9 - 1 

LFK12 1,35 - 1,2 1,2 - - - 1,5 - 1 

LFK13 1,35 - - - 1,5 - - 0,9 - 1 

LFK14 1,35 - - - 1,2 - - 1,5 - 1 

LFK15 1,35 - - - - 1,5 - -0,9 - -1 

LFK16 1,35 - - - - 1,2 - -1,5 - -1 

LFK17 1,35 1,5 1,5 1,5 - - - - 1 -1 

LFK18 0,9 0,9 - - - - 1,5 - 1 - 

LFK19 0,9 - 0,9 - - - -1,5 - -1 - 

LFK20 1 0,5 0,5 0,5 - - - - - - 

LFK1-16 – Nutzlast und Wind, versch. Laststellungen 

LFK17 – Nur Vertikallasten 

LFK18-19 – Abhebende Lasten Stützen 

LFK20 – Dynamik-Untersuchung 

 

EK1: Umhüllende Bemessungsschnittgrößen 
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2.3 Berechnung 

Die Berechnung und Querschnittsbemessung sowie die 
Bauteilbemessung der Stützen erfolgen elektronisch mit 
RSTAB.  

Folgende RSTAB-Zusatzmodule werden zur Bemessung 
verwendet: 

STAHL FA1  Spannungsanalyse 

STAHL FA2  Bauteilnachweis Stützen M1 

STAHL EC3 FA3  Ersatzstabnachweise Riegel 

STAHL EC3 FA4  Ersatzstabnachweise Stützen 

DYNAM Pro  Eigenwertanalyse 

 

Die Bemessung in RSTAB erfolgt querschnittsweise 
(RSTAB-Querschnittsnummer = Positionsnummer). 

 

Biegeknicken der Stützen wird mittels Berechnung nach 
Theorie II. Ordnung unter Ansatz von Imperfektionen im 
Rahmen der Berechnung des Gesamtmodells nachgewie-

sen (mit M1, STAHL FA2). Biegedrillknicken der Stützen 
wird gesondert über einen Ersatzstabnachweis (unter An-
satz der gesamten Stützenlänge, bzw. für Knicken schwa-
che Achse mit Verbandspfostenabstand) nachgewiesen 
(STAHL EC3 FA4). Dazu werden Stabsätze im RSTAB-
Modell gebildet. 

 

Nachfolgend werden die Ergebnisse zusammengefasst 
und gegebenenfalls ergänzende Nachweise geführt. 

Das EDV-Ausdrucksprotokoll wird im Anschluss ausgege-
ben.  

  

Ohne Angabe von Vorzeichen: 
Anschlusskräfte in beide  
Richtungen möglich 

 

Definition Anschlusskräfte 
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2.3.1 Zusammenfassung und ergänzende Nachweise 
zur Tragfähigkeit 
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Anschluss ist abzustimmen!
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2.3.2 Zusammenfassung dynamische Analyse 

Aus der Modalanalyse mit DYNAM Pro ergeben sich die 
folgenden Eigenfrequenzen: 

Eigenschwingung in X-Richtung: f = 3,37 Hz  

Eigenschwingung in Y-Richtung: f = 2,41 Hz 

Eigenschwingung in Z-Richtung: f = 4,70 Hz 

 

Die Eigenschwingung liegen damit im angestrebten Be-
reich (fX/Y > 2,3 Hz, fZ > 4,6 Hz) 
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2.3.3 EDV-Ausdrucksprotokoll 
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2.3.4 Bewertung Bestandskonstruktion 

Vorbemerkung 

Aus den vorliegenden Bestandsunterlagen geht hervor, 
dass die Dachebene auf Fachwerkträgern aufgelagert ist, 
die ihrerseits auf den Stahlbetonstützen oberhalb des 1. 
Obergeschosses lagern. 

In Gebäudelängsrichtung erfolgt die Aussteifung des 
Obergeschosses über Verbände, in Querrichtung über die 
Fachwerkbinder. 

In den Achsen J und K erfolgt eine Aufständerung des 
neuen Podests oberhalb der Dachfläche auf dem vorhan-
denen Fachwerkträgern.  

In Achse J sind die Zusatzbeanspruchungen für den 
Fachwerkträger vernachlässigbar gering bzw. wirken ent-
lastend. 

Für Achse K wird auf Grundlage der vorliegenden Be-
standsunterlagen die resultierende Beanspruchung abge-
schätzt und bewertet.  

Entsprechend der allgemeinen Vorbemerkungen werden 
die Lasten im Gebäude darüber hinaus nicht weiterver-
folgt.  

 

 

 

  

P 
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Zusatzbelastung für den Fachwerkträger  

Horizontallasten vernachlässigbar. 

LF P [kN] 

101 11,9 

201 -0,2 

202 16,5 

203 0,8 

301 0,1 

302 17,0 

401 -0,1 

402 0,2 

Knoten 115 - RSTAB 

Abschätzung Bestandslasten 

Aus den vorliegenden Auszügen der Bestandsstatik [1] 
ergeben sich folgende Belastungsangaben: 

Eigengewicht Dachdeckung:  g = 5,60 kN/m² 

Nutzlast Dach inkl. Schnee: q = 3,00 kN/m² 

Wind:     qp = 0,80 kN/m² 

 

Lasten für das Fachwerk aus Dachlasten: 

Belastung in Achse J aus vollflächiger, ständiger Flächen-
lasten aus Nebenrechnung 

gK = 4,8·g = 4,8·5,6 = 26,9 kN/m 

Belastung in Achse K aus verteilter Nutzlast aus Neben-
rechnung 

 qK = 5,0·q = 5,0·3 = 15,0 kN/m 

 

Lasten für das Fachwerk aus Windaussteifung: 

Gemäß den Vorbemerkungen in [1] wird das Dachge-
schoss (Lüftungsebene) über den Fachwerkbinder in 
NW/SO-Richtung ausgesteift.  

Mit Geschosshöhe ca. 3 m und cpe = 0,8 + 0,5 = 1,3  

WJ = 1,3·0,8·3/2·4,8 = 7,5 kN  

 

   

Als richtig vorausgesetzt, 
Abstimmung erforderlich!
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Überprüfen der Tragfähigkeit 

Profile: 

 

 

Der Fachwerkbinder wird in RSTAB abgebildet und die 
Lastfälle sowie Lastfallkombinationen aus der Treppenbe-
messung übernommen.  

Ergänzt werden für die abgeschätzten Bestandslasten die 
Lastfälle 1001 – Eigengewicht, 1002 – Nutzlast, 1003 – 
Wind sowie die Lastfallkombinationen  
LFK20: 1,35·1001 + 1,5·1002 + 1,5·1003 
LFK21: 1,35·1001 + 1,5·1002 - 1,5·1003 

In einer zusätzlichen Einwirkungskombination (EK100) 
erfolgt die Überlagerung von Bestands- und Zusatzlasten.  

Die Einwirkungskombination EK1 stellt wie bei der Treppe 
die Überlagerung der neuen, zusätzlichen Belastungen 
dar. 

Die Tragfähigkeit wird mithilfe des RSTAB-Zusatzmoduls 
STAHL (Vergleichsspannungsnachweis) überprüft  

FA1 – Zusatzspannungen aus Treppe 

FA2 – Spannungen Bestand 

FA3 – Spannungen gesamt 

Siehe hierzu das nachfolgende Ausdrucksprotokoll. 

 

Ausnutzung / Nachweise: 

In der Gesamtüberlagerung ergibt sich eine Ausnutzung 
von maximal 74 %. Die maximale Zusatzausnutzung be-
trägt 8 %. 

In Anbetracht der noch nennenswert vorhandenen Reser-
ven wird die vorangegangene Abschätzung als ausrei-
chend angesehen und es erfolgen keine weiteren Nach-
weise.  
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2.4 Fundamentlasten 

Fundamentlasten gerundet in [kN] 

 

Auflagerkräfte < 0,5 kN vernachlässigt 

 

Negatives Pz = abhebende Kräfte 

 

Wind X / Y je +/- möglich  

 

Die Nutzlastfälle stellen jeweils unterschiedliche Laststel-
lungen im System dar 

„Volllast“ ergibt sich durch Überlagerung der Lastfälle 
[Nutzlast Süd + Nutzlast Nord + Nutzlast Innen]  

oder  

[Nutzlast West + Nutzlast Ost]. 

 

 
  



D
I-

S
ta

ti
k
_
m

R
_
2
0
0
3
2
0
, 

e
rs

te
llt

: 
S

t,
 g

e
p
rü

ft
: 
x
x
x
, 
fr

e
ig

e
g
e
b
e
n
: 
x
x
x
 

Projekt: P14963 GR 14963 0341 
Seite: 145 

Rev.: 00 

 

 

Tel.: +49 (221) 9 62 92 - 0 
Fax: +49 (221) 9 62 92 - 22 

D-50679 Köln 
www.die-ingenieure.com 

 

 

 
 

 
  

 Knoten 1 

 Px [kN] Py [kN] Pz [kN] 

Eigengewicht - 0,3 60,2 

Nutzlast Süd - - -12,1 

Nutzlast Nord - 1,6 129,2 

Nutzlast Innen - - 63,3 

Nutzlast West - -2,7 66,7 

Nutzlast Ost - 4,2 113,8 

Wind X 13,0 - -25,9 

Wind Y - -0,7 2,7 

 Knoten 2 

 Px [kN] Py [kN] Pz [kN] 

Eigengewicht - 2,0 43,8 

Nutzlast Süd - 2,0 72,3 

Nutzlast Nord - 0,7 -26,0 

Nutzlast Innen - 2,1 66,0 

Nutzlast West -0,5 -3,4 42,2 

Nutzlast Ost 1,1 8,2 70,0 

Wind X 2,8 0,4 26,0 

Wind Y -1,1 3,6 -2,9 
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3. Bemessung Gründung 

3.1 Positionsplan / System 

 

  

Pos. 1  
Fundamentbalken 

Pos. 2  
Betonauffüllung 

mittels  
Schachtringen 

Pos. 3  
Sockel für  
Stahlbau 

Pos. 2  

Pos. 3 

Pos. 4  
Auflager für  

Treppenwangen 

5
,6

0
 m

 

1,80 m 

3
,8

0
 m

 

0,25 m 
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- Gesamtlänge der Schachtringe: ca. 2,50m;  

Ø innen =150 cm, Wanddicke der Ringe = 9 cm 

Gründungstiefe auf -3,5m ab OK Gelände  
   → -4,01 m bezogen auf ± 0,00m 

- Balken (5,60 x 1,8m x 0,6m) 

- Sockel (0,7m x 0,7m x 0,5m – ab OK Gründungsbal-
ken) 

  

Pos. 1  
Fundamentbalken 

Pos. 3  
Sockel für  
Stahlbau 

Pos. 1  
Fundamentbalken 

Pos. 2  
Betonauffüllung 

mittels  
Schachtringen 

Pos. 3  
Sockel für  
Stahlbau 

Pos. 2  
Betonauffüllung 

mittels  
Schachtringen 

c
a
. 
2
,5

0
m

 

c
a
. 
2
,5

0
m

 

Gründungsohle bei - 4,01 m 

Gründungsohle bei - 4,01 m 
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3.2 Einwirkungen 

LF1 – Eigengewicht Stahlbeton 

Das Eigengewicht des Stahlbeton wird programmintern 
mit einer Wiche von 25 kN/m³ berücksichtigt 

 

 

LF101 – Eigengewicht Stahlbau 

(sh. Kap. 2.4) 

 

  

LF 101: Belastung, Eigengewicht Stahlbau
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LF201 – Nutzlast Süd 

(sh. Kap. 2.4) 

 

 

LF202 – Nutzlast Nord 

(sh. Kap. 2.4) 

 

  

LF 201: Belastung, Nutzlast Süd

LF 202: Belastung, Nutzlast Nord
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LF203 – Nutzlast innen 

(sh. Kap. 2.4) 

 

 

LF301 – Nutzlast West 

(sh. Kap. 2.4) 

 

 

  

LF 203: Belastung, Nutzlast innen

LF 301: Belastung, Nutzlast West
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LF302 – Nutzlast Ost 

(sh. Kap. 2.4) 

 

LF401 – Wind X 

(sh. Kap. 2.4) 

 

  

LF 302: Belastung, Nutzlast Ost

LF 401: Belastung, Wind X
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LF402 – Wind Y 

(sh. Kap. 2.4) 

 

 

 

  

LF 402: Belastung, Wind Y
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Lastfallkombinationen 
angesetzt als Lastgruppen, mit Ausfall von Zugbettung 

  

E
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LF-Nr. 

Lastgruppe LF 1 LF 101 LF 201 LF 202 LF 203 LF 301 LF 302 LF 401 LF 402

1001 1,35 1,35 1,5 0,9

1002 1,35 1,35 1,2 1,5

1003 1,35 1,35 1,5 -0,9

1004 1,35 1,35 1,2 -1,5

1005 1,35 1,35 1,5 0,9

1006 1,35 1,35 1,5 0,9

1007 1,35 1,35 1,2 1,5

1008 1,35 1,35 1,2 1,5

1009 1,35 1,35 1,5 1,5 0,9

1010 1,35 1,35 1,2 1,2 1,5

1011 1,35 1,35 1,5 1,5 0,9

1012 1,35 1,35 1,2 1,2 1,5

1013 1,35 1,35 1,5 0,9

1014 1,35 1,35 1,2 1,5

1015 1,35 1,35 1,5 -0,9

1016 1,35 1,35 1,2 -1,5

1017 1,35 1,35 1,5 1,5 1,5

1018 0,9 0,9 0,9 1,5

1019 0,9 0,9 0,9 -1,5

1101 0,9 0,9 1,5

1102 0,9 0,9 1,5

1103 0,9 0,9 1,5 0,9

1104 0,9 0,9 0,9 1,5

1105 0,9 0,9 1,5 -0,9

1106 0,9 0,9 0,9 -1,5

2001 1 1 1 0,6

2002 1 1 0,8 1

2003 1 1 1 -0,6

2004 1 1 0,8 -1

2005 1 1 1 0,6

2006 1 1 1 0,6

2007 1 1 0,8 1

2008 1 1 0,8 1

2009 1 1 1 1 0,6

2010 1 1 0,8 0,8 1

2011 1 1 1 1 0,6

2012 1 1 0,8 0,8 1

2013 1 1 1 0,6

2014 1 1 0,8 1

2015 1 1 1 -0,6

2016 1 1 0,8 -1

2017 1 1 1 1 1

2018 0,9 0,9 0,9 1

2019 0,9 0,9 0,9 -1

2101 0,9 0,9 1

2102 0,9 0,9 1

2103 0,9 0,9 1 0,6

2104 0,9 0,9 0,9 1

2105 0,9 0,9 1 -0,6

2106 0,9 0,9 0,9 -1
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3.3 Eingabedaten 

 
 

Finite Elemente  Vers. 18.15

Materialkennwerte

Nr.  Material-     E-Modul G-Modul Quer-   alpha.t   gamma 

     Art               [MN/m²]     dehn.    [1/K]   [kN/m³]

-----------------------------------------------------------

   1 C35/45-EN-D     34000   14200  0,20 1,000e-05   25,000

   6 C25/30-EN-D     31000   12900  0,20 1,000e-05   25,000

   7 C25/30-EN-D     31000   12900  0,20 1,000e-05   25,000

Bettung

Qu.-   kbx-a   kbx-e   kby-a   kby-e   kbz-a   kbz-e      bx      by 

bz

Nr.                       [MN/m³]                                [m] 

--------------------------------------------------------------------

--------

   1       0       0       0       0       0       0    1,00    1,00 

1,00

   6       1       1       1       1      10      10    1,00    1,00 

1,00

   7       0       0       0       0       0       0    1,00    1,00 

1,00

Kriech- und Schwindbeiwerte

Material   phi.t    rho      epsilon.s

--------------------------------------

    1      0,000    0,800     0,00E-05

    6      0,000    0,800     0,00E-05

    7      0,000    0,800     0,00E-05

Querschnittswerte

Nr.   1 Polygon                                                      

        A = 4,900e-01 [m²]

        Ix = 1,000e-06 [m4], Iy = 2,001e-02 [m4], Iz = 2,001e-02 

[m4]

Nr.   6 FL d=0,6                                                     

        A = 6,000e-01 [m²], Iy = 1,800e-02 [m4]

Nr.   7 FL d=0,6                                                     

        A = 6,000e-01 [m²], Iy = 1,800e-02 [m4]

Systemkenngrößen

Knoten                 691

Elemente               658

Unbekannte            4146

Bandbreite             174

Steifigkeitsmatrix     3,8 MB

Massenmatrix         840,1 KB

Lastfall-Übersicht

Lf-Nr.  Bezeichnung

-------------------------------

   1    Eigengewicht Stahlbeton                                      

 101    Eigengewicht Stahlbau                                        

 201    Nutzlast Süd                                                 
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Lastfall-Übersicht

Lf-Nr.  Bezeichnung

-------------------------------

 202    Nutzlast Nord                                                

 203    Nutzlast innen                                               

 301    Nutzlast West                                                

 302    Nutzlast Ost                                                 

 401    Wind X                                                       

 402    Wind Y                                                       

Lastdaten  Lastfall    1  (Eigengewicht Stahlbeton)                                             

EG  : Eigengewicht für alle Elemente

      Wichtungsfaktoren:  fx / fy / fz =   0,0000 /   0,000 /   

1,000

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       0,00        0,00      205,10

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       0,00        0,00      205,10

---------------------------------------------------

Summe          :      -0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall  101  (Eigengewicht Stahlbau)                                               

KNL : Knotenlast

      Knoten             Px       Py       Pz       Mx       My      

Mz   

      von     bis                [kN]                       [kNm]    

          524     524     0,00     0,30     0,00     0,00     0,00   

0,00

          524     524     0,00     0,00    60,20     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     1,70     0,00     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     0,00    43,80     0,00     0,00   

0,00

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  101

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       0,00        2,00      104,00

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       0,00        2,00      104,00

---------------------------------------------------

Summe          :      -0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall  201  (Nutzlast Süd)                                                        

KNL : Knotenlast

      Knoten             Px       Py       Pz       Mx       My      

Mz   

      von     bis                [kN]                       [kNm]    

          524     524     0,00     0,00     0,00     0,00     0,00   

0,00

          524     524     0,00     0,00     0,00     0,00     0,00   
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Lastdaten  Lastfall  201  (Nutzlast Süd)                                                        

KNL : Knotenlast

      Knoten             Px       Py       Pz       Mx       My      

Mz   

      von     bis                [kN]                       [kNm]    

0,00

          524     524     0,00     0,00   -12,10     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     2,00     0,00     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     0,00    72,30     0,00     0,00   

0,00

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  201

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       0,00        2,00       60,20

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       0,00        2,00       60,20

---------------------------------------------------

Summe          :      -0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall  202  (Nutzlast Nord)                                                       

KNL : Knotenlast

      Knoten             Px       Py       Pz       Mx       My      

Mz   

      von     bis                [kN]                       [kNm]    

          524     524     0,00     1,60     0,00     0,00     0,00   

0,00

          524     524     0,00     0,00   129,20     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     0,70     0,00     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     0,00   -26,00     0,00     0,00   

0,00

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  202

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       0,00        2,30      103,20

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -0,00        2,30      103,20

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall  203  (Nutzlast innen)                                                      

KNL : Knotenlast

      Knoten             Px       Py       Pz       Mx       My      

Mz   

      von     bis                [kN]                       [kNm]    

          524     524     0,00     0,00    63,30     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     2,00     0,00     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     0,00    66,00     0,00     0,00   

0,00
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Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  203

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       0,00        2,00      129,30

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       0,00        2,00      129,30

---------------------------------------------------

Summe          :      -0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall  301  (Nutzlast West)                                                       

KNL : Knotenlast

      Knoten             Px       Py       Pz       Mx       My      

Mz   

      von     bis                [kN]                       [kNm]    

          524     524     0,00     0,00     0,00     0,00     0,00   

0,00

          524     524     0,00    -2,70     0,00     0,00     0,00   

0,00

          524     524     0,00     0,00    66,70     0,00     0,00   

0,00

          525     525    -0,50     0,00     0,00     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00    -3,40     0,00     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     0,00    42,20     0,00     0,00   

0,00

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  301

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -0,50       -6,10      108,90

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -0,50       -6,10      108,90

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall  302  (Nutzlast Ost)                                                        

KNL : Knotenlast

      Knoten             Px       Py       Pz       Mx       My      

Mz   

      von     bis                [kN]                       [kNm]    

          524     524     0,00     4,20     0,00     0,00     0,00   

0,00

          524     524     0,00     0,00   113,80     0,00     0,00   

0,00

          525     525     1,10     0,00     0,00     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     8,20     0,00     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     0,00    70,00     0,00     0,00   

0,00

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  302

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       1,10       12,40      183,80

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       1,10       12,40      183,80
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Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  302

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall  401  (Wind X)                                                              

KNL : Knotenlast

      Knoten             Px       Py       Pz       Mx       My      

Mz   

      von     bis                [kN]                       [kNm]    

          524     524    13,00     0,00     0,00     0,00     0,00   

0,00

          524     524     0,00     0,00     0,00     0,00     0,00   

0,00

          524     524     0,00     0,00   -25,90     0,00     0,00   

0,00

          525     525     2,80     0,00     0,00     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     0,40     0,00     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     0,00    26,00     0,00     0,00   

0,00

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  401

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      15,80        0,40        0,10

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      15,80        0,40        0,10

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall  402  (Wind Y)                                                              

KNL : Knotenlast

      Knoten             Px       Py       Pz       Mx       My      

Mz   

      von     bis                [kN]                       [kNm]    

          524     524     0,00    -0,70     0,00     0,00     0,00   

0,00

          524     524     0,00     0,00     2,70     0,00     0,00   

0,00

          525     525    -1,10     0,00     0,00     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     3,60     0,00     0,00     0,00   

0,00

          525     525     0,00     0,00    -2,90     0,00     0,00   

0,00

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  402

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -1,10        2,90       -0,20

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -1,10        2,90       -0,20

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00
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Lastdaten  Lastfall 1001                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 201  bis 201   Wichtungsfaktor    1,500

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    0,900

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1001

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      14,22        6,06      507,67

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      14,22        6,06      507,67

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1002                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 201  bis 201   Wichtungsfaktor    1,200

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1002

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      23,70        5,70      489,67

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      23,70        5,70      489,67

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1003                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 202  bis 202   Wichtungsfaktor    1,500

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor   -0,900

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1003

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :     -14,22        5,79      571,99

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :     -14,22        5,79      571,99

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00
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Lastdaten  Lastfall 1004                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 202  bis 202   Wichtungsfaktor    1,200

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor   -1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1004

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :     -23,70        4,86      540,97

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :     -23,70        4,86      540,97

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1005                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    1,500

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    0,900

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1005

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      14,22        6,06      611,33

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      14,22        6,06      611,33

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1006                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    1,500

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    0,900

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1006

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -0,99        8,31      611,05

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -0,99        8,31      611,05

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00
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Lastdaten  Lastfall 1007                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    1,200

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1007

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      23,70        5,70      572,59

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      23,70        5,70      572,59

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1008                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    1,200

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1008

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -1,65        9,45      572,15

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -1,65        9,45      572,15

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1009                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 201  bis 201   Wichtungsfaktor    1,500

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    1,500

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    0,900

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1009

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      14,22        9,06      701,63

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      14,22        9,06      701,63

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00
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Lastdaten  Lastfall 1010                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 201  bis 201   Wichtungsfaktor    1,200

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    1,200

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1010

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      23,70        8,10      644,84

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      23,70        8,10      644,84

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1011                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 202  bis 202   Wichtungsfaktor    1,500

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    1,500

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    0,900

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1011

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -0,99       11,76      765,85

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -0,99       11,76      765,85

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1012                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 202  bis 202   Wichtungsfaktor    1,200

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    1,200

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1012

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -1,65       12,21      695,98

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -1,65       12,21      695,98

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00
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Lastdaten  Lastfall 1013                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 301  bis 301   Wichtungsfaktor    1,500

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    0,900

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1013

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -1,74       -3,84      580,46

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -1,74       -3,84      580,46

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1014                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 301  bis 301   Wichtungsfaktor    1,200

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1014

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -2,25       -0,27      547,66

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -2,25       -0,27      547,66

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1015                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 302  bis 302   Wichtungsfaktor    1,500

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor   -0,900

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1015

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       2,64       18,69      693,16

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       2,64       18,69      693,16

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00
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Lastdaten  Lastfall 1016                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 302  bis 302   Wichtungsfaktor    1,200

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor   -1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1016

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       2,97       13,23      638,15

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       2,97       13,23      638,15

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1017                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,350

      Lastfall 201  bis 201   Wichtungsfaktor    1,500

      Lastfall 202  bis 202   Wichtungsfaktor    1,500

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1017

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       0,00       12,15      856,34

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       0,00       12,15      856,34

---------------------------------------------------

Summe          :      -0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1018                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 201  bis 201   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1018

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      23,70        4,20      332,52

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      23,70        4,20      332,52

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00
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Lastdaten  Lastfall 1019                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 202  bis 202   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor   -1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1019

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :     -23,70        3,27      370,92

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :     -23,70        3,27      370,92

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1101                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1101

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      23,70        2,40      278,34

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      23,70        2,40      278,34

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1102                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1102

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -1,65        6,15      277,89

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -1,65        6,15      277,89

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1103                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900
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Lastdaten  Lastfall 1103                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall 302  bis 302   Wichtungsfaktor    1,500

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    0,900

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1103

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       0,66       23,01      553,71

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       0,66       23,01      553,71

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1104                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 302  bis 302   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1104

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -0,66       17,31      443,31

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -0,66       17,31      443,31

---------------------------------------------------

Summe          :      -0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1105                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 301  bis 301   Wichtungsfaktor    1,500

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor   -0,900

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1105

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       0,24       -9,96      441,72

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       0,24       -9,96      441,72

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 1106                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900
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Lastdaten  Lastfall 1106                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall 301  bis 301   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor   -1,500

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  1106

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       1,20       -8,04      376,50

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       1,20       -8,04      376,50

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2001                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 201  bis 201   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    0,600

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2001

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       9,48        4,24      369,36

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       9,48        4,24      369,36

---------------------------------------------------

Summe          :      -0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2002                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 201  bis 201   Wichtungsfaktor    0,800

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2002

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      15,80        4,00      357,36

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      15,80        4,00      357,36

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2003                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000
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Lastdaten  Lastfall 2003                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall 202  bis 202   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor   -0,600

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2003

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -9,48        4,06      412,24

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -9,48        4,06      412,24

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2004                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 202  bis 202   Wichtungsfaktor    0,800

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor   -1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2004

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :     -15,80        3,44      391,56

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :     -15,80        3,44      391,56

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2005                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    0,600

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2005

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       9,48        4,24      438,46

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       9,48        4,24      438,46

---------------------------------------------------

Summe          :      -0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2006                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000
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Lastdaten  Lastfall 2006                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    0,600

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2006

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -0,66        5,74      438,28

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -0,66        5,74      438,28

---------------------------------------------------

Summe          :      -0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2007                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    0,800

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2007

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      15,80        4,00      412,64

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      15,80        4,00      412,64

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2008                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    0,800

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2008

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -1,10        6,50      412,34

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -1,10        6,50      412,34

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2009                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000
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Lastdaten  Lastfall 2009                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall 201  bis 201   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    0,600

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2009

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       9,48        6,24      498,66

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       9,48        6,24      498,66

---------------------------------------------------

Summe          :      -0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2010                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 201  bis 201   Wichtungsfaktor    0,800

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    0,800

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2010

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      15,80        5,60      460,80

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      15,80        5,60      460,80

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2011                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 202  bis 202   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    0,600

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2011

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -0,66        8,04      541,48

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -0,66        8,04      541,48

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00
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Lastdaten  Lastfall 2012                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 202  bis 202   Wichtungsfaktor    0,800

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    0,800

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2012

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -1,10        8,34      494,90

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -1,10        8,34      494,90

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2013                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 301  bis 301   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    0,600

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2013

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -1,16       -2,36      417,88

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -1,16       -2,36      417,88

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2014                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 301  bis 301   Wichtungsfaktor    0,800

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2014

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -1,50        0,02      396,02

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -1,50        0,02      396,02

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00
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Lastdaten  Lastfall 2015                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 302  bis 302   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor   -0,600

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2015

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       1,76       12,66      493,02

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       1,76       12,66      493,02

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2016                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 302  bis 302   Wichtungsfaktor    0,800

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor   -1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2016

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       1,98        9,02      456,34

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       1,98        9,02      456,34

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2017                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 201  bis 201   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 202  bis 202   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 203  bis 203   Wichtungsfaktor    1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2017

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       0,00        8,30      601,80

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       0,00        8,30      601,80

---------------------------------------------------

Summe          :      -0,00        0,00        0,00
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Lastdaten  Lastfall 2018                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 201  bis 201   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2018

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      15,80        4,00      332,47

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      15,80        4,00      332,47

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2019                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 202  bis 202   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor   -1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2019

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :     -15,80        3,47      370,97

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :     -15,80        3,47      370,97

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2101                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 401  bis 401   Wichtungsfaktor    1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2101

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      15,80        2,20      278,29

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      15,80        2,20      278,29

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2102                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900
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Lastdaten  Lastfall 2102                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2102

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -1,10        4,70      277,99

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -1,10        4,70      277,99

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2103                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 302  bis 302   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    0,600

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2103

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       0,44       15,94      461,87

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       0,44       15,94      461,87

---------------------------------------------------

Summe          :      -0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2104                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 302  bis 302   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor    1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2104

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :      -0,11       15,86      443,41

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :      -0,11       15,86      443,41

---------------------------------------------------

Summe          :      -0,00       -0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2105                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900
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Lastdaten  Lastfall 2105                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall 301  bis 301   Wichtungsfaktor    1,000

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor   -0,600

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2105

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       0,16       -6,04      387,21

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       0,16       -6,04      387,21

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

Lastdaten  Lastfall 2106                                                                        

EINF: Lastdaten einfügen

      Lastfall   1  bis   1   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 101  bis 101   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 301  bis 301   Wichtungsfaktor    0,900

      Lastfall 402  bis 402   Wichtungsfaktor   -1,000

TH  : Berechnungstheorie 1. Ordnung

Globale Gleichgewichtskontrolle   Lastfall  2106

                      Rx [kN]     Ry          Rz   

---------------------------------------------------

Belastung      :       0,65       -6,59      376,40

Auflagerkräfte :       0,00        0,00        0,00

Bettungskräfte :       0,65       -6,59      376,40

---------------------------------------------------

Summe          :       0,00        0,00        0,00

 Stab- und Seilelemente

Nummer Art Anf.- End- Winkel Quer- Gelenke Vorsp. Länge
Knoten Knoten [°] schn. Anfang Ende [kN] [m]

1 11 RS ... 523 2 0,0 1 0,60
2 12 RS ... 12 1 0,0 1 0,60
3 13 RS ... 1 525 0,0 1 0,50
4 14 RS ... 2 524 0,0 1 0,50
5 15 RS ... 1 525 0,0 1 0,50
6 16 RS ... 12 1 0,0 1 0,60
7 17 RS ... 2 524 0,0 1 0,50
8 18 RS ... 523 2 0,0 1 0,60

 RS  Räumlicher Biegestab
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Elementsysteme: 

 

 
 

 
 

 Beton Gesamtgewicht

Querschnitt Länge
[m]

Fläche
[m²]

Volumen
[m³]

gamma
[kN/m³]

Gewicht
[t]

 1  1 Polygon - C35/45-EN-D 4,400 2,16 25,00 5,39
 2  6 FL d=0,6 - C25/30-EN-D 3,52 2,11 25,00 5,27
 3  7 FL d=0,6 - C25/30-EN-D 6,56 3,94 25,00 9,85
 4  Summe 10,08 8,20 20,51

Lokale Schnittkraftsysteme

Lokale Schnittkraftsysteme
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 Lastfall-Bezeichnung

Lastfall Bezeichnungstext

 1 1  Eigengewicht Stahlbeton
 2 101  Eigengewicht Stahlbau
 3 201  Nutzlast Süd
 4 202  Nutzlast Nord
 5 203  Nutzlast innen
 6 301  Nutzlast West
 7 302  Nutzlast Ost
 8 401  Wind X
 9 402  Wind Y

 Liste der Kombinationen

Nr. Bezeichnung

1  EK - 1001 bis 1019
2  EK - 1101 bis 1106
3  EK - 2001 bis 2019
4  EK - 2101 bis 2106
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Bemessung nach DIN EN 1992-1-1:2015 mit NA:2015-12

Die Nachweise gelten für Bauwerke aus Stahlbeton und Spannbeton mit 

und ohne

Verbund. Die Einwirkungen werden nach DIN EN 1990, Gl. (6.10), mit 

den

Teilsicherheits- und Kombinationsbeiwerten gemäß NA:2012 kombiniert.

Alle Nachweise erfolgen für die Extremwerte der Einwirkungen.

Bemessungsvorgaben

 Qu. Expos.   Vorspannung      Bewehrung  Ermüdung     Ri.  De-  

Spannung

     klasse   des Bauteils     M R B Q T  B Q T P C V  br.  ko.  C B 

P

   1 XC4      Nicht vorgesp.   x . x x .  . . . . . .   .    .   . . 

.

   6 XC4      Nicht vorgesp.   x . x x .  . . . . . .   .    .   . . 

.

   7 XC4      Nicht vorgesp.   x . x x .  . . . . . .   .    .   . . 

.

(M) Mindestbewehrung zur Sicherstellung der Robustheit.

(R) Mindestbewehrung zur Begrenzung der Rissbreite.

(B) Längsbewehrung aus Bemessung sowie im Ermüdungs- und 

Spannungsnachweis.

(Q) (Mindest-)Querkraftbewehrung aus Tragfähigkeit und Ermüdung.

(T) Torsionsbewehrung im Tragfähigkeits- und Ermüdungsnachweis.

(P) Spannstahl im Ermüdungs- und Spannungsnachweis.

(C) Betondruckspannungen, Beton im Ermüdungsnachweis unter 

Längsdruck.

(V) Beton im Ermüdungsnachweis unter Querkraftbeanspruchung.

Vorgaben für den Nachweis der Längs- und Schubbewehrung

M,N     Bemessungsmodus für Biegung und Längskraft:

        (ST) Standard, (SY) Symmetrisch, (DG) Druckglied.

fyk     Stahlgüte der Bügel.

Theta   Neigung der Betondruckstreben. Der eingegebene Wert für cot 

Theta wird

        programmseitig auf den Wertebereich nach Gl. (NA.6.7a) 

begrenzt.

Pl.     Balken werden wie Platten bemessen.

Asl     Vorh. Biegezugbewehrung nach Bild 6.3, autom. Erhöhung bis 

Maximum.

Fak.    Faktor für Mindestbewehrungsgrad rho.w,min nach Gl. 

(9.5a/bDE).

x,y     Getrennter Querkraftnachweis für die Bewehrungsrichtungen x 

und y.

cvl     Verlegemaß der Längsbewehrung zur Begrenzung des Hebelarms 

z.

Red.    Reduktionsfaktor der Vorspannung zur Bestimmung der Zugzone 

für die

        Verteilung der Robustheitsbewehrung bei Flächenelementen.

                Roh-                      Bem.  Asl [cm²]            

Red.

 Qu. Beton      dichte  Bem.  fyk  cot    wie   Bild 6.3    Fak.  

Nw.  cvl  Vor-

                [kg/m³] M,N  [MPa] Theta  Pl.  vorh.  max   rhow  

x,y [mm]  spg.

   1 C35/45-EN-D      .  ST   500  1,00    .   0,00    .    1,00   . 

70   .  

   6 C25/30-EN-D      .  ST   500  1,00    .   0,00   0,00  0,60   . 
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Vorgaben für den Nachweis der Längs- und Schubbewehrung

M,N     Bemessungsmodus für Biegung und Längskraft:

        (ST) Standard, (SY) Symmetrisch, (DG) Druckglied.

fyk     Stahlgüte der Bügel.

Theta   Neigung der Betondruckstreben. Der eingegebene Wert für cot 

Theta wird

        programmseitig auf den Wertebereich nach Gl. (NA.6.7a) 

begrenzt.

Pl.     Balken werden wie Platten bemessen.

Asl     Vorh. Biegezugbewehrung nach Bild 6.3, autom. Erhöhung bis 

Maximum.

Fak.    Faktor für Mindestbewehrungsgrad rho.w,min nach Gl. 

(9.5a/bDE).

x,y     Getrennter Querkraftnachweis für die Bewehrungsrichtungen x 

und y.

cvl     Verlegemaß der Längsbewehrung zur Begrenzung des Hebelarms 

z.

Red.    Reduktionsfaktor der Vorspannung zur Bestimmung der Zugzone 

für die

        Verteilung der Robustheitsbewehrung bei Flächenelementen.

                Roh-                      Bem.  Asl [cm²]            

Red.

 Qu. Beton      dichte  Bem.  fyk  cot    wie   Bild 6.3    Fak.  

Nw.  cvl  Vor-

                [kg/m³] M,N  [MPa] Theta  Pl.  vorh.  max   rhow  

x,y [mm]  spg.

50   .  

   7 C25/30-EN-D      .  ST   500  1,00    .   0,00   0,00  0,60   . 

50   .  

Schubquerschnitte

bw.nom  Rechnerische Querschnittsbreite bei Vorspannung nach 

6.2.3(6).

h.nom   Rechnerische Querschnittshöhe bei Vorspannung nach 6.2.3(6).

kb, kd  Faktor zur Berechnung des inneren Hebelarms z aus der 

Nutzbreite bn

        bzw. der Nutzhöhe d.

z1, z2  Höhe und Breite des Kernquerschnitts für Torsion.

tef     Wanddicke des Torsionskastens.

K.      Kastenquerschnitt; Ermittlung der Tragfähigkeit nach 

Gl.(6.29).

 Qu.   Breite [m]   Nutzbreite   Höhe [m]     Nutzhöhe    

Torsionsquerschn. [m]

       bw   bw.nom  bn [m] kb    h     h.nom  d [m]  kd    z1     z2 

tef  K.

   1  0,700   .     0,630 0,90  0,700   .     0,630 0,90  0,560  

0,560 0,140  . 

   6  1,000   .      .     .    0,600   .     0,550 0,90   .      .  

.     . 

   7  1,000   .      .     .    0,600   .     0,550 0,90   .      .  

.     . 

Spannungsberechnung für Stäbe

Beim Nachweis der Robustheitsbewehrung erfolgt die 

Spannungsberechnung

am Bruttoquerschnitt.

Spannungsberechnung für Flächenelemente
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Betonspannungen werden am Bruttoquerschnitt berechnet.

Teilsicherheitsbeiwerte für Baustoffe im Grenzzustand der Tragfähigkeit

                                              Beton    Betonstahl  

Spannstahl

                                            (gamma.c)   (gamma.s)   

(gamma.s)

Ständige und vorübergehende Kombination        1,50        1,15      

1,15

Außergewöhnliche Kombination                   1,30        1,00      

1,00

Erdbebenkombination                            1,50        1,15      

1,15

Nachweis gegen Ermüdung                        1,50        1,15      

1,15

Querschnittsgeometrie und Betonstahl für Stäbe

 Qu.  Pkt.  Beton          Betonstahl

            y [m]   z [m]  Es, fyk [MN/m²]   y [m]  z [m] d1 [m]  As 

[cm²] 

   1    1  -0,350  -0,350  200000      500  -0,280 -0,280  0,070     

0,00

        2   0,350  -0,350  200000      500   0,280 -0,280  0,070     

0,00

        3   0,350   0,350  200000      500   0,280  0,280  0,070     

0,00

        4  -0,350   0,350  200000      500  -0,280  0,280  0,070     

0,00

Betonstahl für Flächenelemente

 Qu.  Lage  Güte  E-Modul   do x    du x    asx    do y    du y    

asy    as

                  [MN/m²]   [m]     [m]   [cm²/m]  [m]     [m]   

[cm²/m]  fix

   6     1  500S   200000   0,050    .      0,00   0,050    .      

0,00   .

         2  500S   200000    .      0,050   0,00    .      0,050   

0,00   .

   7     1  500S   200000   0,050    .      0,00   0,050    .      

0,00   .

         2  500S   200000    .      0,050   0,00    .      0,050   

0,00   .
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DIN EN 1992-1-1 Einwirkungen

Standard Bemessungsgruppe

Fd - Bemessungswerte von Einwirkungen

Lastfälle

---------

1001 

1002 

1003 

1004 

1005 

1006 

1007 

1008 

1009 

1010 

1011 

1012 

1013 

1014 

1015 

1016 

1017 

1018 

1019 

1101 

1102 

1103 

1104 

1105 

1106 

Fd - Bemessungswerte von Einwirkungen - char

Lastfälle

---------

2001 

2002 

2003 

2004 

2005 

2006 

2007 

2008 

2009 

2010 

2011 

2012 

2013 

2014 

2015 

2016 

2017 

2018 

2019 

2101 

2102 

2103 

2104 

2105 

2106 
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1. Ständige und vorübergehende Situation

Endzustand

Fd - Bemessungswerte von Einwirkungen

1. Seltene (charakteristische) Situation

Endzustand

Fd - Bemessungswerte von Einwirkungen - char

NACHWEISE FÜR STÄBE

Nachweis der Längsbewehrung

Es wurden keine Überschreitungen der zulässigen Grenzwerte 

festgestellt.

Nachweis der Schubbewehrung

Es wurden keine Überschreitungen der zulässigen Grenzwerte 

festgestellt.

NACHWEISE FÜR FLÄCHENELEMENTE

Nachweis der Längsbewehrung

Es wurden keine Überschreitungen der zulässigen Grenzwerte 

festgestellt.

Nachweis der Schubbewehrung

Es wurden keine Überschreitungen der zulässigen Grenzwerte 

festgestellt.
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3.4 Berechnung Gründungsbalken und Sockel 

Schnittgrößen Gründungsbalken Pos. 2 

Maßgebende Schnittgrößen entstehen in EK1: 

 
 
 

 
 

Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): -20,92/0,00 [kNm/m]
Schnittgrößen min mx [kNm/m]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019

Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): 0,00/78,98 [kNm/m]
Schnittgrößen max mx [kNm/m]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019
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Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): -20,31/0,00 [kNm/m]
Schnittgrößen min mxy [kNm/m]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019

Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): 0,00/15,48 [kNm/m]
Schnittgrößen max mxy [kNm/m]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019
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Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): -10,19/0,00 [kNm/m]
Schnittgrößen min my [kNm/m]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019

Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): 0,00/59,69 [kNm/m]
Schnittgrößen max my [kNm/m]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019
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Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): -36,51/-0,01 [kN/m]
Schnittgrößen min nx [kN/m]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019

Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): 0,00/36,41 [kN/m]
Schnittgrößen max nx [kN/m]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019
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Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): -21,68/0,00 [kN/m]
Schnittgrößen min ny [kN/m]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019

Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): 0,00/15,87 [kN/m]
Schnittgrößen max ny [kN/m]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019
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Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Teilsystem, min/max): 1,99/1030,55 [kN/m]
Schnittgrößen qr [kN/m]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019
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Schnittgrößen Sockel Pos. 3: 

Maßgebende Schnittgrößen entstehen in EK1: 

 
 

 
 

 

Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): 0,00/0,00 [kNm]
Schnittgrößen min,max Mx [kNm]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019

Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): -10,73/10,73 [kNm]
Schnittgrößen min,max My [kNm]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019

Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): -6,25/2,35 [kNm]
Schnittgrößen min,max Mz [kNm]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019
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Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): -204,42/11,49 [kN]
Schnittgrößen min,max Nx [kN]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019

Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): -2,14/5,68 [kN]
Schnittgrößen min,max Qy [kN]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019

Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): -9,75/9,75 [kN]
Schnittgrößen min,max Qz [kN]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019
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Biegebewehrung Gründungsbalken Pos. 2: 

As,längs,oben: erf: 6,3 cm²/m gew.: ø12/15 = 7,54 cm²/m 

 
 

 

As,längs,unten: erf: 6,3 cm²/m gew.: ø12/15 = 7,54 cm²/m 

 

 
  

Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): 0,00/6,30 [cm²/m]
Biegebewehrung asx 1. Lage in cm²/m, Gesamtgew. aus Bemessung: 0,2 t
LFK DIN1992.MAX: Maximum DIN EN 1992-1-1

Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): 0,02/6,30 [cm²/m]
Biegebewehrung asx 2. Lage in cm²/m, Gesamtgew. aus Bemessung: 0,2 t
LFK DIN1992.MAX: Maximum DIN EN 1992-1-1



D
I-

S
ta

ti
k
_
m

R
_
2
0
0
3
2
0
, 

e
rs

te
llt

: 
S

t,
 g

e
p
rü

ft
: 
x
x
x
, 
fr

e
ig

e
g
e
b
e
n
: 
x
x
x
 

Projekt: P14963 GR 14963 0341 
Seite: 192 

Rev.: 00 

 

 

Tel.: +49 (221) 9 62 92 - 0 
Fax: +49 (221) 9 62 92 - 22 

D-50679 Köln 
www.die-ingenieure.com 

 

As,quer,oben: erf: 6,3 cm²/m gew.: ø12/15 = 7,54 cm²/m 

 
 

 

As,quer,unten: erf: 6,3 cm²/m gew.: ø12/15 = 7,54 cm²/m 

 
 
 
 
 
 
 
  

Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): 0,00/6,30 [cm²/m]
Biegebewehrung asy 1. Lage in cm²/m, Gesamtgew. aus Bemessung: 0,2 t
LFK DIN1992.MAX: Maximum DIN EN 1992-1-1

Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): 0,00/6,30 [cm²/m]
Biegebewehrung asy 2. Lage in cm²/m, Gesamtgew. aus Bemessung: 0,2 t
LFK DIN1992.MAX: Maximum DIN EN 1992-1-1
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Die rechnerisch theoretisch erforderliche Querkraftbewehrung wird nicht eingebaut, da zum einen die punk-
tuellen Maximalwerte auf singuläre Stellen durch die Aufbringung der Last in je einem Knoten in das FE-Netz 
zurückzuführen sind und zum anderen die Vertikalkräfte direkt durchgeleitet werden können in die lastabtra-
genden Schachtringe.  
 

 
 
 
  

Berechnung in den Elementschwerpunkten
Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): 0,00/50,43 [cm²/m²]
Bügelbewehrung aus Querkraft [cm²/m²]
LFK DIN1992.BRUCH: Tragfähigkeit DIN EN 1992-1-1
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Biegebewehrung Sockel Pos. 3: 

Längsbewehrung Sockel (70 x 70 x 50 cm): 

As,l,erf = 6,5 cm²/m  As,l,gew. = 6 ø 12 = 6,8 cm² 
      (alternativ mögl.: 4 ø 16 = 8,0 cm²) 

 
 

Verbügelung Sockel: 

As,l,erf = 7,2 cm²/m  As,l,gew. = ø12/15 (zweischnittig) = 15,1 cm²      (konstruktiv gewählt) 

 

 
 

 

Bei der Planung der Bewehrung ist das Ankerbild der nachträglich eingebohrten Anker der Stahl-
stützen sowie die Schubknagge aus Kap. 2.3.1 (Pos. 12) zu berücksichtigen! 

  

Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): 0,00/6,45 [cm²]
Biegebewehrung, Stahllagen z >= zs; z < zs (strichliert) [cm²]
LFK DIN1992.MAX: Maximum DIN EN 1992-1-1

Wertebereich (Gesamtsystem, min/max): 7,17/7,17 [cm²/m]
Bügelbewehrung aus Querkraft, (Asb.z, Asb.y strichliert) [cm²/m]
LFK DIN1992.BRUCH: Tragfähigkeit DIN EN 1992-1-1
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Bodenpressungen auf Betonauffüllung mittel Schachtringen (Pos. 1): 

Die Betonauffüllung zur Erreichung der Gründungstiefe aus [7] wurde in InfoCAD nicht modelliert. 
Für die Bodenpressungen kann das Eigengewicht der Schachtringe inkl. Auffüllung gem. [7] ver-
nachlässigt werden. D.h. die ermittelten Bodenpressungen können direkt verglichen werden mit 
den zulässigen Werten aus [7]: 

 

Minimale Bodenpressungen (= maximale Druckspannungen) in ständiger und vorübergehender 
Bemessungssituation:  

 

 
 

 
 
Zulässige Bodenpressungen  σRd = 500 kN/m²  ≈ σEd = 505 kN/m² 
 
  

Wertebereich nach Mittelung (Gesamtsystem, min/max): -505,07/-85,39 [kN/m²]
Bodenpressungen min Sigma.z [kN/m²]
LFK 1: EK - 1001 bis 1019

Wertebereich nach Mittelung (Gesamtsystem, min/max): -300,96/-49,58 [kN/m²]
Bodenpressungen min Sigma.z [kN/m²]
LFK 2: EK - 1101 bis 1106



D
I-

S
ta

ti
k
_
m

R
_
2
0
0
3
2
0
, 

e
rs

te
llt

: 
S

t,
 g

e
p
rü

ft
: 
x
x
x
, 
fr

e
ig

e
g
e
b
e
n
: 
x
x
x
 

Projekt: P14963 GR 14963 0341 
Seite: 196 

Rev.: 00 

 

 

Tel.: +49 (221) 9 62 92 - 0 
Fax: +49 (221) 9 62 92 - 22 

D-50679 Köln 
www.die-ingenieure.com 

 

Minimale Bodenpressungen (= maximale Druckspannungen) in charakteristischer Situation:  

 

 
 
 

 
 
Zulässige Bodenpressungen  σzul = 350 kN/m²  ≈ σEd = 301 kN/m² 
 
 
 
Die Schachtringe werden konstruktiv bewehrt: ø12/30 cm in allen Richtungen. 
Die Bewehrung wird konstruktiv im Fundamentbalken verankert.  

Wertebereich nach Mittelung (Gesamtsystem, min/max): -351,61/-59,76 [kN/m²]
Bodenpressungen min Sigma.z [kN/m²]
LFK 3: EK - 2001 bis 2019

Wertebereich nach Mittelung (Gesamtsystem, min/max): -245,33/-41,50 [kN/m²]
Bodenpressungen min Sigma.z [kN/m²]
LFK 4: EK - 2101 bis 2106
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3.5 Berechnung Auflager für Treppenwangen 

Aufgrund der geringen und fast ausschließlichen vertikalen Belastung des Fundaments für die 
Treppenwangen wird dieses konstruktiv mit den Abmessungen (0,50 m x 1,80 m x 0,50 m) festge-
legt. Aus optischen Gründen liegt die Oberkante des Fundaments 0,20m unterhalb der Gelände-
oberkante. Aufgrund der Feuerverzinkung wird dies als unkritisch betrachtet. 

 

 

 

 

1,80 m 

0
,5

0
 m

 

Pos. 4 

0
,2

0
 m

 

0
,5

0
 m

 

0,10 m SK-Schicht für 
frostfreie Gründung 
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3. Anhang 

A2 - A8  Auszug Statik [1] 

A9 - A13  Positionspläne [2] – [6] 

A14 – A24 Bodengutachten [7] 
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